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72-Stunden Aktion: Junge 
Menschen engagieren sich

Haus der Katholischen 
Kirche: Es geht weiter
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INHALT VORWORT

Liebe Leserin, lieber Leser, 

n Kirchen sind zunächst Gebäu-
de. Zu besonderen Orten werden 
sie erst durch Gläubige, die darin 
zusammenkommen. Die beten, 
singen, ihren Glauben teilen. Der 
christliche Glaube lebt, wo Men-
schen sich von Jesus Christus be-
geistern lassen und aus dieser Be-
geisterung ihr Leben verändern. 
Menschen finden zum Glauben 
nicht durch kluge Lehrsätze und Ar-
gumente, sondern durch Christin-
nen und Christen, die den Glauben 
leben und dadurch Interesse we-
cke und beeindrucken. Gott wirkt 
durch Menschen. 

Gott sei Dank, dass es in unserer 
Katholischen Kirche Esslingen auch 
heute viele Menschen gibt, die ih-
ren Glauben aktiv leben und dazu 
stehen. Wo es sie gibt, braucht es 
uns um die Zukunft der Kirche nicht 
bange zu sein. Doch sie brauchen 
Wertschätzung, Solidarität und Un-
terstützung in einer Zeit, in der für 
die Kirchen der Wind rauer gewor-
den ist. 

Dem wollen wir Rechnung tragen 
mit unseren Überlegungen, wie wir 
Ehrenamtliche in unserer Kirche 

besser fördern und stärken können. 
Wie ehrenamtliches Engagement in 
unserer Kirche für Menschen unse-
rer Zeit attraktiv(er) sein kann. Der 
Gesamtkirchengemeinderat hat da-
für eine Projektgruppe Ehrenamt 
ins Leben gerufen. Auf den kom-
menden Seiten finden Sie Informa-
tionen über die Arbeit der Gruppe 
und erste Ergebnisse. Wir freuen 
uns über Ihr Interesse; und natürlich 
freuen wir uns auch, wenn der eine 
oder die andere von Ihnen durch 
unsere Berichte in diesem und auch 
den folgenden Heften „Lust auf 
Ehrenamt“ bekommen sollte und 
überlegt, ob dies eine Möglichkeit 
wäre, dem eigenen Glauben „Hand 
und Fuß“ zu verleihen. 

Aber vor allem freue ich mich an 
Ihrem Interesse an unserem Ge-
meindebrief, wünsche Ihnen viel 
Freude am Lesen und Gottes Segen 
für die kommenden sommerlichen 
Wochen.
 
Ihr Pfarrer Stefan Möhler
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Entwicklung einer Ehrenamts- 
strategie für die Gesamtkirchen- 
gemeinde Esslingen

Wussten Sie… 
• dass es nicht DAS Ehrenamt gibt? 

Ehrenamt ist bunt, vielfältig und 
flexibel. Jede Form des Ehrenam-
tes ist wichtig und wertvoll!

• dass sich viele Menschen eher für 
ein zeitlich befristetes Engage-
ment, also eher „projektbezogen“ 
gewinnen lassen?

• dass Ehrenamtliche ihre Bega-
bungen und Talente in ihr En-
gagement einbringen wollen? 
Wenn sie diese entfalten können, 
erleben sie das Engagement oft 
als persönliche Berufung.

• dass Ehrenamtliche Anerken-
nung und Wertschätzung erleben 
möchten?

• dass viele Menschen nicht nur 
die Tätigkeit interessiert, sondern 
welche Personen beim Projekt 
mitwirken?

Kirche wäre ohne das Engagement 
so vieler nicht Kirche. Ein Großteil 
der kirchlich geleisteten Arbeit und 
Aktionen wird von ehrenamtlich 
Engagierten ausgeführt oder mit-
gestaltet. 
In den verschiedenen Gruppen in 
den Kirchengemeinden bringen 
sich Frauen und Männer unter-

schiedlichen Alters, Jugendliche 
und Kinder mit ihren Talenten ein. 
Sie investieren freiwillig Zeit, Ener-
gie und Kreativität mit zum Teil 
großer Hingabe und hohem En-
gagement. In den letzten Jahren 
hat sich die Art und Weise, wie sich 
Menschen ehrenamtlich engagie-
ren, stark verändert. Man spricht 
vom sogenannten Strukturwandel 
des Ehrenamts. Möchten die Kir-
chengemeinden den Anschluss an 
diese Entwicklung nicht verlieren, 
sondern das Ehrenamt zukunftsfä-
hig und richtungsweisend gestal-
ten, müssen sie sich diesen Verän-
derungen stellen und die daraus 
resultierenden Herausforderungen 
annehmen. 
Daher erscheint es uns sinnvoll, 
die Entwicklung einer Ehrenamts- 
strategie in die Wege zu leiten.

Eine Strategie? Was ist das über-
haupt?
Eine Strategie ist wie ein Kompass, 
der hilft, zur rechten Zeit die richti-
gen Dinge zu tun. Sie ist ein plan-
volles Vorgehen, um Visionen und 
Ziele zu erreichen. Die Strategie 
gibt Orientierung für zukünftiges 
Handeln, indem Ziele benannt und 
konkrete Maßnahmen entwickelt 
werden.

THEMA: ATTRAKTIVES EHRENAMT IN ESSLINGEN THEMA: ATTRAKTIVES EHRENAMT IN ESSLINGEN

Unter anderem wollen wir
• über die in unseren Kirchenge-

meinden in Esslingen bestehen-
den Ehrenämter informieren, 
diese vorstellen und dadurch 
Menschen für die Übernahme ei-
nes Ehrenamts begeistern

• die Interessen und Bedürfnisse der 
Menschen in den Gemeinden, so-
wie Themen, die aus ihrer Lebens-
welt vor Ort heraus entstehen, 
aufgreifen und Engagementmög-
lichkeiten bzw. -räume schaffen. 
Ein Beispiel hierzu: der „Junge Er-
wachsenen Treff“ ist entstanden, 
weil junge Erwachsene solch eine 
Gruppe in der Katholischen Kirche 
Esslingen vermisst hatten.

• Netzwerke schaffen und fördern, 
d.h. es gibt eine hauptamtliche Er-
stansprechperson, die Anfragen, 
Wünsche, Ideen, etc. von Ehren-
amtlichen in die richtige Richtung 
leiten kann. 

• für eine adäquate Annerken-
nungskultur vor Ort werben, d.h. 
Dank und Wertschätzung für ihr 
Engagement wird den Ehrenamt-
lichen gegenüber in angemes-
sener Weise zum Ausdruck ge-
bracht.

Information wird bei uns großge-
schrieben!
In der Sitzung des Gesamtkirchen-
gemeinderats vom 12. März 2024 
wurde das Projekt „Entwicklung ei-
ner Ehrenamtsstrategie für die Ka-
tholische Kirche Esslingen“ vorge-
stellt und beschlossen. Eine kleine 
Arbeitsgruppe, bestehend aus Pfar-

Birgit Hagelkrues
Assistentin des 
Leitenden Pfarrers

Gabriele Alf-Dietz 
Kirchengemeinderatsmitglied 
in St. Paul und in weiteren 
vielfältigen Ehrenämtern 
engagiert

rer Stefan Möhler, Birgit Hagelkrüs 
und Gabriele Alf-Dietz, plant seit-
her die ersten Schritte. Zunächst 
wollen wir uns einen Überblick 
über ehrenamtliche Projekte in der 
Gesamtkirchengemeinde verschaf-
fen. Diese sollen mittelfristig auf 
der Homepage der Gesamtkirchen-
gemeinde mit Aufgabenbeschrei-
bungen versehen werden. Dazu soll 
auf der Homepage der neue Reiter 
„Lust auf Ehrenamt “ entstehen. 
Plakate zum Thema und Informati-
onen in der örtlichen Presse folgen. 
In den folgenden Ausgaben von 
KatholischES werden wir Sie über 
die weitere Projektentwicklung in-
formieren. Melden Sie sich auch, 
wenn Sie in einer ehrenamtlichen 
Gruppe engagiert sind, die gerne 
Nachwuchs oder Verstärkung hät-
te. Wir freuen uns auf Ihre Ideen 
und auf Ihre Rückmeldungen! Sen-
den Sie uns einfach eine E-Mail an:  
ehrenamt-katholischekirche.esslin-
gen@drs.de
Wir halten Sie auf dem Laufenden!
Ansprechpartnerinnen für „Lust 
auf Ehrenamt“:  Pfarrer Stefan 
Möhler, Birgit Hagelkrüs und Gab-
riele Alf-Dietz
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Ade liebe Gemeinde

n Ich möchte diese Gelegenheit nut-
zen, um Ihnen allen von Herzen für 
Ihre Unterstützung und liebevol-
le Begleitung während der sieben 
Jahre meiner Tätigkeit hier zu dan-
ken. Insbesondere danke ich Ihnen 
für Ihre überwältigende finanzielle 
Unterstützung meiner Projekte in 
Nigeria. Außerdem bedanke ich 
mich herzlich für die Sachspenden, 
für Ihr Engagement und das Opfer, 
sich von diesen wertvollen Dingen 
zu trennen. Sollte ich jemanden un-
absichtlich verärgert haben, möch-
te ich mich dafür entschuldigen.
Es war eine großartige Zeit des Ler-
nens und Wachsens. Nun bin ich da-
bei, mich auf die Rückkehr in meine 
Heimat Nigeria Ende Mai vorzube-
reiten. Ich bin sicher, ich werde al-
les, was ich hier gelernt habe, dort 
gut umsetzen. 
Pfarrer Möhler und allen Mitarbei-
tern danke ich für die gute Zusam-
menarbeit. Ich danke der ganzen 
Gemeinde, besonders den Senio-
ren, dass ich die Gelegenheit hatte, 
viel Zeit mit Ihnen zu verbringen.
Den Ministranten danke ich für 
ihre Energie, Begeisterung und ihr 
Engagement. Ich habe sehr viel von 
Ihnen allen gelernt.
So sage ich ADE: A = Auf Wiederse-
hen, D = Danke und E = Erinnerung. 
In diesen drei „ADE“ Worten steckt 
die Hoffnung, dass wir uns wieder 
sehen, Dankbarkeit für das Gute 
und das Schöne und Erinnerung an 
eine gute Zeit und eine gute Zu-

n Seit zwei Jahren liegt das ehema-
lige EZ- Haus im Dornröschenschlaf. 
Das Haus war gekauft, die Umbau-
pläne waren fertig und von der 
Stadt genehmigt. Doch dann ver-
schärfte die Diözese Rottenburg- 
Stuttgart die Anforderungen an 
die energetische Ertüchtigung von 
Neu- und Umbauten. Und stellte 
kritische Rückfragen in einer Zeit, 
in der bei den Immobilien bald 
eher Rückbau statt Ausbau ange-
sagt sein wird. Beides verständlich, 
aber für uns bedeutete dies eine 
lange Wartezeit, in der nichts wei-
tergehen konnte. Doch nun ist die 
Genehmigung der Diözese da und 
wir können starten! Unser bisheri-
ger Architekt hat sein Büro inzwi-
schen geschlossen, doch mit dem 
Büro Reutter aus Wernau konnten 
wir einen neuen engagierten Archi-
tekten für unser Projekt gewinnen.

Der Gesamtkirchengemeinderat 
hat in seiner Sitzung die Geneh-
migung der Diözese samt Finan-
zierungskonzept akzeptiert und 
den neuen Architekten beauftragt, 
die geplanten Gewerke ausschrei-
bungsreif zu machen. Dies wird vo-
raussichtlich vor der Sommerpause 
bereit sein. 
Je nach Rückmeldung der ange-
fragten Firmen und Handwerker 
kann dann der Umbau bereits im 
Herbst oder auch im Frühjahr 2025 
starten und ein Haus der Katho-

sammenarbeit. 
Möge Gott Sie 
und Ihre Fami-
lien segnen, 
behüten und 
reichlich be-
lohnen.
Pater Fabian 
Eke

Wir danken Pfarrer Fabian Eke für 
seinen Dienst bei uns in Esslingen! 
Vielen Menschen ist er in diesen 
Jahren ein guter seelsorglicher Be-
gleiter gewesen, sei es im Kranken-
haus, im Pflegeheim, daheim oder 
in der Kirchengemeinde. 
Vielen hat er mit der Feier der Sa-
kramente und Gottesdienste die 
heilsame Gegenwart Gottes zuspre-
chen dürfen. Und er hat unseren 
Blick über den Esslinger Tellerrand 
hinaus geweitet mit den Berich-
ten über sein Engagement für die 
Menschen in Nigeria, sei es für eine 
verlässliche Wasserversorgung, sei 
es für eine qualifizierte Berufsaus-
bildung junger Männer und Frau-
en. Viele haben seine Projekte mit 
Spenden unterstützt, auch dafür 
Danke! 
Pfarrer Fabian wünschen wir ein 
gutes Wieder- Ankommen in der 
alten Heimat und Gottes reichen 
Segen für alles Kommende! „Ver-
gelt’s Gott“ für die Zeit bei uns und 
für uns. 
Pfarrer Stefan Möhler

lischen Kirche entstehen mit weit 
offenen Türen, die einladen und 
ausstrahlen!
Wieder beginnen wollen wir auch 
mit unserem Arbeitskreis Haus der 
Katholischen Kirche. Von Anfang 
an hat dieser Kreis von interessier-
ten Haupt- und Ehrenamtlichen 
die Planung des Umbaus und die 
Erstellung der Nutzungskonzeptes 
für das Haus begleitet. Ich möchte 
nun diesen Kreis wieder zusam-
menrufen, um zusammen mit dem 
neuen Architekten die Einrichtung 
des Hauses zu gestalten und ein 
Programm für die Eröffnung und 
das erste Jahr im neuen Haus zu 
planen. Die bisher Engagierten sind 
bereits angefragt – neue Interes-
sierte sind herzlich willkommen! 
Ein erstes Treffen planen wir am 
Dienstag, 11. Juni 2024 um 18.30 
Uhr im künftigen Haus der Katho-
lischen Kirche, Marktplatz 6. Gerne 
können Sie einfach dazu kommen. 
Wenn Sie vorher Fragen haben oder  

KATHOLISCHE KIRCHE IN ESSLINGEN KATHOLISCHE KIRCHE IN ESSLINGEN

Haus der Katholischen Kirche Esslingen: 
Es geht endlich weiter. 
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Kleidersammlung  
im Dekanat
Esslingen-Nürtingen 
am 13.07.2024

Ihre Kleiderspende zur Finanzie-
rung humanitärer Hilfe, unter an-
derem in Kenia und Burundi

Die katholischen Kirchengemein-
den führen am Freitag, 12.07.2024 
und Samstag, 13.07.2024 eine 
Sammlung gebrauchter Kleidung 
zugunsten der kirchlichen Hilfsor-
ganisation Aktion Hoffnung Rot-
tenburg-Stuttgart e.V. durch. Ge-
sammelt werden gebrauchte und 
gut erhaltene Kleidung, Schuhe so-
wie Bettwäsche und Haushaltstex-
tilien.
Der Erlös aus der diesjährigen 
Sammlung soll schwerpunktmäßig 
einen Beitrag zur Verbesserung der 
Ernährungssicherheit armer Frauen 
in ländlichen Gebieten in Burundi 
und Kenia leisten. Die technischen 
Fähigkeiten der Frauen in der Land-
wirtschaft werden im Rahmen des 
Projektes ausgebildet und gestärkt. 

Durch das Erlernen von bspw. Jäten 
und Mulchen zum Bekämpfen von 
Bodenerosion oder der Trocknung 
und Lagerung von Überschüssen 
wird die Produktivität erhöht. 
Dies verbessert sowohl die Erträge 
als auch das Einkommen und pro-
duziert ausreichend Lebensmittel 
für die Frauen und ihre Kinder. 
Die teilnehmenden Frauen verfü-
gen nach dem Projekt zudem über 
Geld, um landwirtschaftliche Pro-
duktionsmittel zu kaufen und die 
Schulbildung ihrer Kinder zu unter-
stützen.
Darüber hinaus unterstützt die 
Aktion Hoffnung mit den Erlösen 
weitere Projekte ihrer katholischen 
Mitgliedsverbände in den Ländern 
des Südens sowie Bildungsvorhaben 
in der Diözese Rottenburg-Stutt-
gart. Ein Teil der Erlöse der Stra-
ßensammlung am 12./13.07.2024 
fließt wieder in das Dekanat Ess-
lingen-Nürtingen zurück und wird 
dort für nachhaltige Sozialprojekte 
der Kirchengemeinden verwendet. 
Wir bitten darum, die Kleider-
spenden in Plastiksäcke oder ver-
schließbare Kartons zu packen. So 

wird verhindert, dass die Kleidung 
schmutzig und damit unbrauchbar 
wird. Weitere Informationen:
aktion-hoffnung.org

Ihre Kleiderspenden können Sie in 
den Kirchengemeinden abgeben:
Hlgst. Dreifaltigkeit Zell:
Montag, 8. Juli - Donnerstag, 
11. Juli,  10 -16 Uhr, Foyer Kirche

St. Albertus Magnus Oberesslingen:
Donnerstag, 11. Juli 8:00 - 18:00 Uhr, 
Foyer Gemeindehaus

St. Maria Berkheim:
Mittwoch, 10. - Freitag, 12. Juli  
9 - 18 Uhr im Gemeindehaus 

St. Augustinus Zollberg:
Sonntag, 07. Juli - Freitag, 12. Juli 
9:00 - 18:30 Uhr im Innenraum des 
Haupteingangs der Kirche 

St. Elisabeth Pliensauvorstadt:
Montag, 24. Juni - Donnerstag,  
11. Juli, Vorraum der Jugendräume 
(unterhalb des Kindergartens)

St. Maria Mettingen: 
Montag, 1. Juli - Donnerstag,  
11. Juli, Eingang zum Pfarrbüro

St. Katharina Sulzgries:
Donnerstag, 4. Juli bis Donnerstag, 
11. Juli, Eingang zur Kirche

Die Kleidersäcke liegen in den Kir-
chen aus oder können in den Pfarr-
büros zu den bekannten Öffnungs-
zeiten abgeholt werden.
In den Gemeinden St. Paul und 
St. Josef finden keine speziellen 
Altkleidersammlungen statt, dort 
steht ganzjährig ein Container für 
Ihre Spenden. 

interessiert sind, aber an dem Ter-
min nicht können, melden Sie sich 
gerne bei mir, per Telefon 3969190 
oder Mail stefan.moehler@drs.de 
Wir freuen uns über Ihr wohlwol-
lendes Interesse – aber natürlich 
auch über Spenden für das Pro-
jekt! Gerne per Überweisung mit 

dem Verwendungszweck „Haus 
der Katholischen Kirche Esslingen“ 
auf das Konto der Katholischen Ge-
samtkirchengemeinde Esslingen, 
IBAN: DE08 6115 0020 0103 1655 05. 
Vielen Dank! 
Pfarrer Stefan Möhler

Wort-Gottes-Feiern 2024
für alle

Wir feiern  
zusammen

Herzliche Einladung

An folgenden Sonntagen
21. April 2024 | 12. Mai 2024 | 16. Juni 2024 |  

29. September 2024 | 20. Oktober 2024 
jeweils um 10.30 Uhr

EINANDER BEGEGNEN, 
GEMEINSAM SINGEN, 
FUREINANDER BETEN,  

MITEINANDER EIN  
STUCK BROT TEILEN &

GESEGNET & GESTARKT 
HEIMKEHREN

Kath. Kirchengemeinde St. Augustinus
Waldheimstr. 10, 73734 Esslingen
www.sankt-augustinus-esslingen.de www.wir-sind-mittendrin.de
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72 Stunden werkeln 
und die Welt ein Stückchen 
besser machen

n Die 72-Stunden Aktion ist eine 
Sozialaktion des Bundes der Deut-
schen Katholischen Jugend (BDKJ) 
und seiner Verbände. In 72 Stunden 
werden dabei in ganz Deutschland 
Projekte umgesetzt, die die „Welt 
ein Stückchen besser machen“. Die-
ses Motto ist der Ausgangspunkt 
aller Aktivitäten rund um die Ak-
tion. Dabei setzen sich Kinder, Ju-
gendliche und junge Erwachsene 
eigenverantwortlich und selbstor-
ganisiert, konkret vor Ort in ihrem 
Sozialraum für eine offene und so-
lidarische Gesellschaft ein. Bei der 
diesjährigen Aktion fanden wieder 
Projekte im ganzen Dekanat Ess-
lingen-Nürtingen statt, in Esslin-
gen gab es zwei Projekte: Auf dem 
Zollberg bereiteten Mitglieder der 
Deutschen Pfadfinderschaft St. Ge-

org (DPSG) ein neues Backhaus mit 
Schüler:innen des Rohräcker-Schul-
zentrums vor und im Mütterzent-
rum in der Innenstadt gestalteten 
20 Ministrant:innen aus Esslingen 
im Alter von 10 bis 30 Jahren unter 
der Leitung von Lukas Jaeckle den 
Außenbereich des Mütterzentrums 
Esslingen neu, sie bauten Paletten-
möbel und eine Matschküche und 
nähten als Deko bunte Wimpel-
ketten. Beide Aktionen endeten 
am Sonntag jeweils mit einem Ein-
weihungsfest. Im Interview nennt 
Gregor Lebek, Ministrant in St. 
Albertus die hohe Motivation und 
Begeisterung der Jugendlichen, 
sich für einen guten Zweck viele 
Stunden einzusetzen.   „Gemein-
sam gestalten, das Ziel vor Augen 
und Einsatz für ein cooles Projekt 
– das ist meine Motivation“ – so 
Mia, 13 Jahre alt. Davon konnte 
sich auch Staatssekretärin Andrea 
Lindlohr, Landtagsabgeordnete in 
Baden-Württemberg für den Wahl-
kreis Esslingen bei ihrem Besuch im 
Mütterzentrum Esslingen überzeu-
gen. Wir danken herzlich auch für 
die Unterstützung durch die Firma 
Rayer und die Firma Otto Bayer. 
Ein herzliches Dankeschön an alle 
Beteiligten für ihren großen Einsatz! 
Und ein herzlichen Dankeschön an 
Lukas Jaeckle für die Koordination 
und Organisation unserer Gruppe.
Gabriele Alf-Dietz

„Mit Euch an einem Tisch“ – 
Gaisburger Marsch in 
Mettingen

n Am Samstag, 27. April, lud das 
für diesen Zweck gebildete St. Al-
bertus-Kochteam Bedürftige zum 
Mittagessen ins Familienzentrum 
Mettingen ein. Ca. 25 Personen 
wurden satt am Gaisburger Marsch 
und Vanillepudding mit Roter Grüt-
ze als Nachtisch. Sie kamen aus 
ganz Esslingen und sogar aus Nel-
lingen.
Das Kochteam traf sich zur Vor-
bereitung bereits schon um 09.00 
Uhr in der gut ausgestatteten Kü-
che des Zentrums mit seinen vier 
Kochherden. Viel an Gemüse muss-
te mundgerecht geschnitten und 
gekocht werden. Ebenso das zu ei-
nem Marsch gehörende Siedfleisch. 
Dazu wurden noch die Tische jah-
reszeitgemäß hübsch dekoriert.
Und dennoch war alles Punkt 12:00 
Uhr servierfertig. Diakon Thomas 
Kubetschek, Verantwortlicher für 
dieses Projekt des Caritas-Ausschuss 
der Katholischen Gesamtkirchen-
gemeinde, eröffnete das Mittages-
sen mit einem Gebet. „Es ist schön, 
wenn alles gut klappt und man 
die Dankbarkeit der Bedürftigen 
spürt“, resümierte am Ende ein 
Teammitglied.

Das Projekt „Mit Euch an einem 
Tisch“ findet immer am letzten 
Samstag des Monats statt. Dabei 
wechseln sich beim Kochen die 
Esslinger katholischen Kirchenge-
meinden gemeinsam mit den mut-
tersprachlichen Gemeinden ab.
Text und Bilder: U. Schindera

Kurze organisatorische Absprachen

Fertig zum Servieren
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Kirche 
wohin?

n „Gut, dass Ihr anpackt und etwas 
ausprobiert – wir sehen ja längst, 
dass es nicht mehr so weitergeht!“ 
Solche und ähnliche Sätze fielen oft 
bei den Gemeindeversammlungen, 
die in den letzten Wochen in unse-
ren Kirchengemeinden stattgefun-
den haben. 

Neue Leitlinien für das Leben der 
Katholischen Kirche Esslingen wur-
den da vorgestellt, die es in sich 
haben! Für alle unsere Gemeinden 
bedeutet die Umsetzung große 
Veränderungen, ob hin zu einer 
„Stadtteilkirche 2035“ oder hin 
zu einem Schwerpunkt „Familie“, 
„Kirche für die Stadt“ oder „Begeg-
nung“, der dann nicht mehr nur im 
Stadtteil, sondern in der ganzen 
Stadt wirken, einladen und aus-
strahlen soll. 
Alle sollen sich nicht mehr „nur“ als 
Mitglieder einer Kirche im Stadt-
teil verstehen, sondern als Teil der 
einen Katholischen Kirche für die 
ganze Stadt Esslingen. Kein Wun-
der, dass da auch kritische Fragen 
und Bedenken laut wurden. Aber 

insgesamt überwog die Wertschät-
zung für die Ideen der Leitlinien 
und das große Engagement, das 
dahintersteht. 
Zwischen 10 und 50 Gemeinde-
mitglieder sind jeweils zusammen-
gekommen und nahmen sich viel 
Zeit für das Aufnehmen der Infor-
mationen, für Nachfragen und Dis-
kussionen. So nehmen wir aus den 
Gemeindeversammlungen manche 
hilfreiche Ideen und Mahnungen 
mit, von „Vergesst nicht, bei all den 
Veränderungen für die Senioren 
zu sorgen, die da nicht so schnell 
mitkönnen“ über „Sorgt für gute 
Kommunikation und Information, 
damit Interessierte und Angebot 
auch wirklich zusammen finden“ 
und „Stimmt die Pläne auch öku-
menisch ab“ bis zu „Da braucht es 
eine gute Unterstützung für die 
Ehrenamtlichen, wenn das was 
werden soll“. All das werden wir 
bedenken. 
Nun sind die Kirchengemeinderäte 
am Zug. Sie entscheiden darüber, 
ob die „Pastoralen Leitlinien 2030“ 
ab 2025 die Richtung unserer Kir-
che in Esslingen bestimmen sollen. 
Im nächsten Heft können wir darü-
ber berichten, wie die Entscheidun-
gen ausfallen.

Gestalten statt erleiden – Gemeindeversammlungen,  
in denen es um die Zukunft geht

Kar- und Ostertage für die Kinder und Familien

n Klassisch vor Palmsonntag bas-
teln die Erstkommunionkinder ihre 
Palmbüschelchen. Seit einigen Jah-
ren immer im Hof der Waisenhof-
schule. Dieses Jahr, etwas anders. In 
kleinen Gruppen wurden im ehe-
maligen EZ-Gebäude beim Münster 
St. Paul und auf dem Vorplatz von 
St. Katharina Perlen auf Drähte ge-
fädelt und bunte Eier auf dem Holz-
kreuz befestigt und bunte Bänder 
und Bux-Zweige festgedrahtet. Die 
Erstkommunionkinder bastelten so 
ihr persönliches Palmbüschelchen.
Während danach dann eifrige  
Binderinnen die großen Kirchenbü-
schel und die kleinen Büschelchen 
für die Gottesdienstbesucher/-in-
nen von St. Paul banden. Und so 
haben dann am Palmsonntag ein 
paar Erstkommunionfamilien und 
die Gemeinde gemeinsam gefeiert. 

Gemeinsam gedachten die Kinder 
am Karfreitagvormittag dem Lei-
den und Sterben Jesu im Münster 
St. Paul. Einzelne Stationen des 
Kreuzweges mit Symbolen und ge-
meinsamem Gebet – musikalisch 
untermahlt mit Bachklängen auf 
der Oboe. Ein schon fester Bestand-
teil am Karsamstag ist die ökume-
nische Kinderosternachtfeier in 
Sulzgries geworden. Auf dem gro-
ßen Schulhof konnte Auferstehung 
wahr werden. Osterfeuer, Segnung 
der Osterkerze, Entzünden der klei-
nen Osterlichter und „Ostern von 
Kinderhänden gemalt“. Pfarrerin 
Christiane Wille und Pastoralrefe-
rent Raphael Maier gestalteten ge-
meinsam diesen Gottesdienst. Neue 
Wege, gemeinsam mit den evange-
lischen Mitchristen im Stadtteil. 

FAMILIEN ·  KINDER ·  JUGENDLICHE
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n Kinderkirche in St. Paul
Liebe Eltern, liebe Kinder, 
am 30.6.2024 feiern wir zusammen 
KiGo. Beginn ist um 10.30 Uhr in St. 
Paul, wo wir nach einer kurzen Be-
grüßung gemeinsam nach draußen 
gehen. Über unseren Mailvertei-
ler paul-die-kirchenmaus@gmx.de 
können wir Informationen kurz-
fristig an Sie weiterleiten. Bei In-
teresse schreiben Sie bitte eine 
E-Mail und wir nehmen Sie in den 
Verteiler auf. Sie dürfen sich auch 
gerne melden, wenn Sie aktiv beim 
Kindergottesdienstteam mitwirken 
möchten. Wir freuen uns über jede 
Verstärkung.
Euer Paul die Kirchenmaus und das 
KiGo-Team 

Herzlich willkommen  in der Kinderkirche

n Kinderkirche in St. Josef
Herzliche Einladung zur letzten 
Kinderkirche vor den Sommerferi-
en in St. Josef am Sonntag, 7. Juli 
ab 10:30 Uhr in der Kirche. Wir 
beschäftigen uns mit dem Thema 
"Jesus - unser Hirte". Gemeinsam 
wollen wir wieder singen, beten, 
von Gott hören und Gemeinschaft 
erleben. Wir freuen uns auf Euch.
Euer Team von der Kinderkirche.

n Familienpicknickgottesdienst 
in St. Elisabeth
Herzliche Einladung an alle Fami-
lien einen Gottesdienst auf der Er-
lebnislandschaft zu feiern.
Kleine als auch Große werden im 
Glauben gestärkt. Hinterher gibt es 
Lagerfeuer und Stockbrot.
Wann: 9.06. & 21.07.
Ankommen ab 16 Uhr
Gottesdienst um 16:30 Uhr
Wo: Erlebnislandschaft St. Elisabeth
Bitte mitbringen: eigene Getränke 
und etwas zum Teilen.
Bei Regen sind wir in der Kirche 
und im Gemeindehaus. Herzlich willkommen bei den Pfadfindern der DPSG Esslingen

n Die Deutsche Pfadfinderschaft 
St. Georg bietet viele Abenteuer. 
Wir haben Spaß in unseren wö-
chentlichen Gruppenstunden, er-
kunden und lernen viel Neues über 
die Natur und zelten im Sommer 
auf einem besonderen Zeltplatz – 
wir waren z.B. schon im Bayrischen 
Wald oder der Toskana. 
Unsere Gruppen teilen sich in ver-
schiedenen Stufen auf: 
Bieber 4 – 7 Jahre, Wölflinge 7 – 10 
Jahre, Jungpfadfinder 10 – 14 Jah-
re, Pfadfinder 14 – 16 Jahre, Rover 
16 – 21 Jahre, Leiter ab 18 Jahre
Falls Du Lust hast, mal zum Schnup-
pern vorbei zu kommen, melde 
Dich unter vorstand@dpsg-esslin-
gen.de

Wir freuen uns auf Dich
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St. Paul / St. Katharina /  
St. Maria Mettingen
Dario Antunović
Paula Banjsak
Julian Bichteler
Leonore Habrik
Mina Hägele
Franka Hemminger
Morena Kraft
Jonathan Ruder
Emil Saam
Vincenzina Santoro
Samuel Schneider
Theo Spengler
Franka Weingart
Julius Gramlich
Amalia Marinaro

St. Albertus Magnus
Jakob Barden
Luka Brdovčak
Stansislaw Domanski
Luna Geyer
Soleil Geyer
Noel Ghirme Garcia
Tobias Higler
Julius Krämer
Alexander Kunz
Clemens Lauer
Frieder Marzini
Madita Meißner
Jonas Röser
Viktoria Tomica
Thomas Truger

St. Josef
Felix Bange
Marlene Bury
Chiara Caggiano
Theresa Knetsch
Nils Nixdorf
Linda Oliveira Guimarães
Bernadette Panter
Ann-Sophie Söll
Julia Tarnowska
Jule Tietz
Maya Tonhäuser

St. Elisabeth
Nicolino  Mastroberti

St. Maria Berkheim
Luisa Kösling
Sebastiano Trapani

Hl. Dreifaltigkeit Zell
Mirjam Hafner
Fayn Idanan
Annika Schupp
Noah Sladek

Noemi Farkasch, Wernau

FAMILIEN ·  KINDER ·  JUGENDLICHE

Firmung 2024

n Das Sakrament der Firmung haben empfangen 
am 16. März 2024 und 17. März 2024 im Münster St. Paul

Tag der Offenen Türe im Kindergarten St. Albertus

Hallo, der Kindergarten St. Alber-
tus mit all seinen Kindern grüßt Sie 
herzlich - und möchte Sie gerne zu 
unserem 
Tag der offenen Tür am Samstag, 
29.06.2024 zwischen 13:00 und 
16:00 Uhr einladen. 
Die Kindergartenkinder haben mit 
Ihren Eltern und dem Team seit 
September 2023 an insgesamt 9 
Bastelnachmittagen kräftig gewer-
kelt und gebastelt. 
So wurden alte Möbel restau-
riert, Nagelbilder, „Krimskrams 
– Schalen“, Schlüsselanhänger, 
Kerzenständer, Spiele, Kalender, 
Haarschmuck und vieles mehr her-
gestellt. Nun möchten wir diese am 
Tag der offenen Tür verkaufen. 

Der Erlös wird zur 
Finanzierung von 
Theaterbesuchen, 
Ausflügen und Le-
ckereien bei beson-
deren Anlässen ver-
wendet. Auch das ein oder andere 
etwas teurere Spielzeug kann dann 
damit leichter gekauft werden. 
Nebenbei können Sie sich auch im 
Gebäude über den Sinn und Zweck 
des Spiels informieren. 

Auch ist mit Waffeln und Geträn-
ken für Ihr leibliches Wohl gesorgt.
Auf Ihr zahlreiches Erscheinen freu-
en sich die Kinder, die Eltern und 
das Team vom Kindergarten St. Al-
bertus

FAMILIEN ·  KINDER ·  JUGENDLICHE

soweit der Veröffentlichung zugestimmt wurde
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Immer wieder freitags - 
Kirchplatz online

n Während der Corona Pandemie 
waren spontane, ungeplante oder 
geplante Begegnungen nach den 
Messfeiern und Gottesdiensten, 
nach Sitzungen oder Gruppentref-
fen nicht oder nur sehr erschwert 
möglich. Mit dem digitalen Ange-
bot „Kirchplatz online“ schuf Pfar-
rer Stefan Möhler November 2020 
eine gute Möglichkeit zum virtuel-
len Treffen für Interessierte aus den 
verschiedenen Gemeinden der Ka-
tholischen Kirche Esslingen jeweils 
Freitag abends. 
Seit Frühjahr 2023 gelten zum 
Glück die Corona-Schutzmaßnah-
men nicht mehr – den Kirchplatz 
online gibt es aber immer noch! 
In lockerer Runde über Gott und 

die Welt plaudern oder Themen, 
die uns auf der Seele brennen ver-
tiefen? Viele existenzielle sowie 
gesellschafts- und kirchenpoliti-
sche Fragen bewegten seither die 
Teilnehmenden. Einige wenige 
seien hier genannt: Macht und Ge-
waltenteilung in der Kirche, Frauen 
in Ämtern der Kirche, Priesterliche 
Existenz, Leben in gelingenden Be-
ziehungen, Frieden schaffen ohne 
Waffen, Bedeutung und Macht der 
Worte, mein Glauben oder wenn 
Gott mir zerrinnt, Chat GPT: Mög-
lichkeiten und Risiken sowie Christ 
sein heute - Liebesgemeinschaft 
nach Joh 15.
Wir treffen uns alle zwei Wochen 
Freitagabend um 19:00 Uhr online 
zu einer zoom Sitzung. Nach ei-
nem Impuls mit einer anregenden 
moderierten Diskussionsrunde und 

einer Stunde Beisammensein be-
schließen wir den Kirchplatz mit 
einem Gebet. Diskutieren Sie mit, 
Interessierte sind herzlich will-
kommen. Über den QR-Code oder 
kirchplatz@stpaul.es können Sie die 
Zugangsdaten anfordern oder uns 
Kommentare senden.
Gabriele Alf-Dietz

ERWACHSENE: BEGEGNUNG, BILDUNG, SPIRITUALITÄTERWACHSENE: BEGEGNUNG, BILDUNG, SPIRITUALITÄT

n Manchmal braucht man einfach 
eine kleine Auszeit. Einen Ort, an 
dem man sich zurückziehen kann, 
um zur Ruhe zu kommen und neue 
Energie zu tanken. Genau das bietet 
Kirche für die Stadt auf der Maille 
während des Schwörfests am 6. Juli. 
Gemütliche Sitzsäcke laden dazu 
ein, sich zu entspannen – von 
Segen und Frieden umgeben. 
Und sicherlich ergibt sich auch 
die Möglichkeit für interessan-
te Gespräche und Begegnungen. 
 
Diese Aktion wird von der Evan-
gelischen und Katholischen Kirche 
Esslingen durch Pfarrerin Cornelia 
Krause (Kloster für die Stadt) und 
Pastoralreferent Raphael Maier 
(Cityseelsorge) organisiert und von 
vielen weiteren engagierten Chris-
tinnen und Christen der verschie-
denen Konfessionen unterstützt. 
Falls Sie Lust haben, auch Teil die-

ses starken Teams zu werden, mel-
den Sie sich unter Tel. 38 12 77. 
Kommen Sie vorbei -  Wir freuen 
uns auf Sie!

Kirche für die Stadt beim Schwörfest
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www.kunstkreuz-stpaul.net

Samstag, 25. Mai 2024, 11.15 Uhr,  
zum Jahr der TUBA 

Marcello, Bach, Vaughan Williams, Bartók, Gade, Oystein  
Ruben Dura de Lamo, Tuba 

Samstag, 1. Juni & 8. Juni 2024, 11.15 Uhr  
ORGEL 

Messiaën, Bach, Karg-Elert , Frescobaldi, Vivaldi, Mozart 
Felix Muntwiler, Orgel 

Samstag, 15. Juni 2024, 11.15 Uhr 
SAXOPHONE • FLÖTE • FAGOTT • KLARINETTE • ORGEL 

Auberson, Bach, Bretschneider, Lioncourt 
Klaus Weber, Dirk Bretschneider 

Samstag, 22. Juni 2024, 11.15 Uhr • ORGEL 
Scheidt , Frescobaldi, Mozart , Pärt 

Felix Muntwiler 

Samstag, 29. Juni 2024, 11.15 Uhr • POSAUNEN 
Sachse, Frescobaldi, Lebedjew, Wagenseil, Besozzi,  

Michael Unger, Magnus Unger 

Samstag, 13. Juli 2024, 11.15 Uhr • FLÖTEN 
Bach, Händel, Scarlatti, Reicha, Miyagi, Castérède 

Flötenquartett „I Flauti traversi“ 

Samstag, 20. Juli 2024, 11.15 Uhr 
GEIGE UND GITARRE 

Vivaldi, Mozart , Telemann, Paganini 
südamerikanischen Komponisten 

 Dorit Frey, Violine, Katrin Kramer, Gitarre 

Samstag, 27. Juli 2024, 11.15 Uhr 
VIOLINE 

Haydn, Ysaÿe, Händel 
Marie Thiele, Violine 

Samstag, 3. August 2024, 11.15 Uhr 
ALPHORN 

Liszt , alpenländische Musik 
Eckhart Fischer, Alphorn, Felix Muntwiler, Gesang, Orgel

n Chorazon lädt ein zur ,,Deutschen 
Popmesse” von Michael Schmoll. Im 
Rahmen zweier Gottesdienste wird 
das vielfältige Werke mit groovigen 
Rhythmen, gospeligen Sounds und 
facettenreichen Charakteristika er-
klingen: ansteckend schwungvoll 
und garantiert zum Mitschnipsen! 

Leitung: Johanne Zelle
Termine:
•  Sonntag, 30. Juni 2024 um 10:30 

Uhr in St. Albertus mit Pfarrer 
Scheifele

•  Sonntag, 28. Juli 2024 um 10:30 
Uhr in St. Josef mit Pfarrer Möhler

Konzertgottesdienst mit Chorazon

n Sie ist aus unserem kirchlichen Le-
ben fast nicht mehr wegzudenken: 
Die „Nacht der Lichter“ im Münster 
St. Paul, zu der sich vor Weihnach-
ten, vor Ostern und zum Start nach 
den Sommerferien Jung und Alt zu-
sammenfinden. Und CHORAZON, 
der Chor unserer Gesamtkirchenge-
meinde, der die Nacht der Lichter 
mit den Gesängen aus Taizé ganz 
wesentlich trägt. Woher kommen 
diese Lieder? Was ist das für ein 

Ort, für eine Gemeinschaft, die mit 
ihren Liedern bis zu uns ausstrahlt? 
Um dies herauszufinden, haben 
sich 12 Sängerinnen und Sänger 
mit Pfarrer Möhler auf den Weg 
ins französische Burgund gemacht 
und das Dörfchen Taizé besucht. 
Und waren tief beeindruckt von 
der Gemeinschaft, die dort gelebt 
wird, von den Brüdern von Taizé 
und von vielen jungen Menschen 
aus aller Herren Länder, die für 

Chorazon in Taizé – eine Erfahrung, die Hoffnung macht
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n Mit zahlreichen Anmeldungen, 
vielen neuen Gesichtern, darunter 
einige Mütter mit Kindern, hatten 
wir ein gut besuchtes, volles Haus.
Es gab eine schöne Frühlingsde-

koration, dazu die Friedens-Taube 
und zur Begrüßung Herzen in schö-
nen Farben. Mit Händen, Augen 
und Lächeln begrüßten wir uns ge-
genseitig.
Wir standen im Kreis und stellten 
dar, was wir gerne im Leben tun – 
sei es Freizeit, Garten, Sport oder 
sonst ein Hobby. Die anderen Teil-
nehmerinnen mussten erkennen, 
was gemeint war.
Danach war das gemeinsame Früh-
stück eröffnet und man konnte 
sich frei unterhalten. Im anschlie-
ßenden Tanz bewegten wir uns 
in Zweierreihen,  Füße und Beine 
schwingend, klatschend und Finger 
schnippend.
Ein großes Tuch wurde zum Plakat. 
Bunt gefärbte Hände hinterließen 

Rückblick Frauenfrühstück am 16.03.2024 in St. Augustinus

ST. ALBERTUS MAGNUS

Taufen
Levi Erik Holst; 
Elisa Rosa Baróthy; 
Mia Galina und  
Leonie Sophie Arnst; 
Noah Oliveira Guimaraes; 
Emilia Ascione; 
Sophie Elena Löffler; 
Merle Hedwig Markowski; 
Francesco Giuseppino; 
Emilia Bubanj; 
Lionel Santino Di Leone; 
Aleks Mitrovic;
Wir gratulieren und wünschen 
den Familien Gottes Segen!

Sterbefälle
Gertraud Dollinger, 84 Jahre;
Luigi Greco, 75 Jahre; 
Maria Hesky, 89 Jahre
Walter Hesky, 92 Jahre; 
Karlheinz Starzmann, 76 Jahre; 
Roswitha Herz, 74 Jahre; 
Maria Soy, 84 Jahre; 
Erna Hoch, 83 Jahre;
Franz Pickl, 91 Jahre; 
Erwin Dirmeier,84 Jahre; 
r.i.p

Familiennachrichten für das erste Halbjahr 2024

soweit der Veröffentlichung zugestimmt wurde

ihre Abdrücke entlang dem leicht 
vorgedruckten Friedens-Symbol 
und machten ein lebendiges Bild. 
Am Pfingstmontag wird das Bild 
als einer der Gruppenbeiträge prä-
sentiert. Beim nächsten Treffen im 
Herbst wollen wir nochmals daran 
erinnern.

Nächstes Frauenfrühstück: 
Samstag, 23.11.24, katholischer 
Gemeindesaal, St. Augustinus 
Martina Wegert

eine Woche in Taizé mitleben. Die 
Woche ist geprägt von einem sehr 
einfachen Leben, von gemeinsa-
men Bibelgesprächen, gemeinsa-
mer Arbeit und Freizeit, von einem 
sehr achtsamen Umgang miteinan-
der – und von den gemeinsamen 
Gebeten, dreimal am Tag, die ein-
laden zum gemeinsamen Singen, 
Beten und Schweigen. Unter 400 
Menschen fand auch unsere Grup-
pe bei den Gebeten ihren Platz. Das 
eine oder andere neue Lied durften 
sie kennenlernen und sicherlich in 
die kommende Nacht der Lichter 
einbringen. Vor allem aber haben 

sie dankbar wahrgenommen: Es 
ist möglich, eine Gemeinschaft zu 
leben, in der bei aller Verschieden-
heit der Sprachen und Kulturen 
jeder Mensch Platz findet und die 
Frieden ausstrahlt. In einer Zeit, in 
der so viele auch junge Menschen 
im Krieg ihr Leben verlieren, in der 
die Gewalt auch in unserer Gesell-
schaft zuzunehmen scheint, war 
das eine starke, ermutigende Erfah-
rung! Und neue Motivation, etwas 
von diesem „Spirit von Taizé“ durch 
die Nacht der Lichter auch in unsere 
Stadt zu tragen. 

AUS DEN KIRCHENGEMEINDENKUNST, KULTUR, KIRCHENMUSIK
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Ökumenisches Gemeindefest Oberesslingen am 15. Juni 2024

Palmbuschen-Verkaufserlös

n Auch in diesem Jahr haben die 
wunderschönen Palmbuschen gu-
ten Anklang gefunden. Die Palmbu-
schen-Bastelgruppe hat dieses Jahr 
ca. 290 Buschen gebastelt. Über 200 
Stück wurden verkauft. Der Erlös 
von 973 € kommt wieder dem Kin-
derkrankenhaus in Betlehem und 
der Mission Haiti der Oblaten des 

AUS DEN KIRCHENGEMEINDENAUS DEN KIRCHENGEMEINDEN

n Seit einigen Jahren feiern wir 
das Gemeindefest in Oberesslingen 
ökumenisch. In diesem Jahr findet 
das Fest in St. Albertus unter der 
Linde im Hasenrainweg 40 statt.
Wir beginnen um 15:30 Uhr mit 
Kaffee und Kuchen. Es gibt Turm-
führungen zu unseren neuen Glo-
cken. Passend dazu zeigen wir die 
Dokumentation „Friedensglocken 
für Europa“. Herr Hausmann bietet 
eine Führung zu unserer renovier-
ten Orgel an. Um 18:00 Uhr feiern 

Friedensarbeit von Mission 21/ 
Basler Mission im Südsudan 2024
n  Seit jeher geht es dort um eine 
Mission in Wort und Tat, durchaus 
auch im Sinne einer Wiedergutma-
chung von begangenem Unrecht 
(z. B. Sklaverei) in Afrika. 
Wie kann heute globale Friedens- 
und Entwicklungszusammenarbeit 
aussehen und was heißt es, das 
Evangelium des Friedens zu ver-
künden. Am Beispiel vom Südsu-
dan und der Partnerkirche PCOS 
der Presbyterianischen Kirche im 
Südsudan wollen wir diesen Fragen 
nachgehen. 
Der Geschäftsführer der Basler Mis-
sion - Deutscher Zweig, Pfr. Dieter 
Bullard-Werner, wird den Nachmit-
tag in der Evangelischen Versöh-
nungskirche gestalten: Donners-
tag, 20.6.2024 um 14.30 Uhr.

Land und Leute auf den Philippinen
n Das Klima der Philippinen wird 
vor allem durch die Nähe zum Meer 
geprägt, denn kein Ort ist weiter als 
200 km von der Küste entfernt. Die 
zum Teil heftigen Taifune erreichen 
Windgeschwindigkeiten von bis zu 
315 km/h und damit gelten die Phil-
ippinen als eines der Länder, die am 
stärksten von den Auswirkungen 
des Klimawandels betroffen sein 
werden. Einige Inseln zählen zu den 
am dichtesten besiedelten Gebie-
ten und aus europäischer Sicht är-
meren Ländern der Welt. Aufgrund 
der hohen Geburtenrate wächst die 

Bevölkerung um jährlich mehr als 2 
Millionen Einwohner. Die Armut 
und die mangelnde Zukunftsper-
spektive zwingen jährlich knapp 6 
Millionen Menschen, das Land zu 
verlassen und fern von ihren Famili-
en zu Hungerlöhnen weltweit jede 
Art von Arbeit anzunehmen. 90 % 
der mehr als 100 Millionen Einwoh-
ner sind durch die spanische Kolo-
nialherrschaft geprägte Christen.
Berühmte Reisterrassen, die viel-
leicht schönsten Vulkane der Welt 
und wunderschöne Strände ziehen 
die Besucher in ihren Bann. Histo-
rische Altstädte und Kathedralen 
sind Zeugen einer jahrhundertlan-
gen spanischen Kolonialherrschaft. 
Günther Wetzel aus Esslingen-Zell 
berichtet am Donnerstag, 18.7.2024 
um 14.30 Uhr im Gemeindezentrum 
St. Albertus mit seiner spannenden 
Videoschau über Land und Leute 
auf den Philippinen, ein tropisches 
Paradies, wo Natur und Kultur in 
Harmonie verschmelzen.
Bei beiden Veranstaltungen servie-
ren wir Kaffee und Kuchen. Herzli-
che Einladung!

Ökumenische Nachmittage für Junggebliebene 

heiligen Franz von Sales zugute. 
Die restlichen Palmen haben unsere 
Ministranten zusammen mit ihren 
Lämmern auf dem Wochenmarkt 
verkauft. Vielen Dank an alle, die 
zu diesem Engagement beigetra-
gen haben.
Herzlicher Dank für die Spenden. 
Für das Bastelteam Barbara Lebek

Hilfe – Austräger:in für Haldenstraße gesucht!

n Gehen Sie gerne spazieren? 
Braucht Ihr Hund jeden Tag seinen 
Auslauf? Wir brauchen Hilfe für 
das Austragen von 9 Exemplaren 
von „KatholischES“, die 5x im Jahr 
zugestellt werden. Ab Freitag am 
Ende des Monats können Sie diese 
im Foyer des Gemeindehauses ab-

holen und bis zum ersten des kom-
menden Monats austragen. Gerne 
informieren wir Sie über den Ab-
lauf. Wenn freuen uns sehr, wenn 
sie uns unterstützen. Tel. 0711/31 
54 60 20 oder Mail an stalbertus.
esslingen@drs.de 
Herzliche Grüße Karin Schön

wir gemeinsam Gottesdienst und 
im Anschluss gibt es noch Leckeres 
vom Grill. Wir laden Sie alle herz-
lich ein und freuen uns auf Sie.
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ZUR HEIL IGSTEN DREIFALTIGKEIT

n wieder haben wir ein Stück Weg 
zur Erstkommunion hinter uns. 
Bei allerschönsten Frühlingswet-
ter machten wir uns mit dem Bus 
nach Weinstadt auf, um auf dem 
Jakobsweg zurück zu pilgern. Aus-
gestattet mit Vesper, Pilgerpass und 
Jakobsmuschel liefen wir fast 13 
km bis ins Münster St. Paul, wo wir 
stolz unseren Pilgerstempel in Emp-
fang nahmen und noch eine kleine 
Andacht hielten. 
Besonders war an diesem Tag, dass 
wir einer bekannten Lehrerin aus 
der Slowakei, die seit längerer Zeit 
mobil sehr eingeschränkt ist, einen 
Wunsch zu ihrem 50. Geburtstag 
erfüllen. Sie wünschte sich, dass vie-
le Menschen für Sie einen Teil des 
Jakobswegs laufen sollen. Die Kin-
der fanden die Idee super und schi-
cken Grüße, Bilder und eine Karte 
von unterwegs. 
In der Kar- und Osterzeit, war die 
Gruppe sehr mit eingebunden, die 
Kinder haben sehr gerne die Le-
sung oder die Fürbitten übernom-
men.  Es wurden Palmbuschen ge-
bastelt, die Osterkerze mitgestaltet 

Endspurt auf dem Weg zur Erstkommunion 

AUS DEN KIRCHENGEMEINDENAUS DEN KIRCHENGEMEINDEN

Sterbefälle
Karl Ossig, 80 Jahre
Ursula Politt, 84 Jahre
r.i.p.

Familiennachrichten für das erste Halbjahr 2024

soweit der Veröffentlichung zugestimmt wurde

Ökumenischer Familiengottesdienst zum Sommerferienbeginn  
im Pfarrgarten

n Herzliche Einladung zu unserem 
Ökumenischen Familiengottes-
dienst zum Ferienbeginn am Sonn-
tag, den 21. Juli 2024 um 10.30 Uhr 
im Pfarrgarten der katholischen 
Kirche Zur heiligsten Dreifaltigkeit. 
Wir hoffen auf schönes Sommer-
wetter bei dem wir unseren Got-

und die Gottesdienste mitgefeiert.  
So konnten wir die Ostertage mitei-
nander mit der Gemeinde verbrin-
gen. „Du bist unser König - Wir sind 
deine Kinder“…, war das Motto 
unseres 2. Begegnungsgottesdienst 
im April. Voller Begeisterung spiel-
ten die Kinder ein Anspiel vor, frei 
nach der Geschichte von Max Luca-
do „Die Kinder des großen Königs“ 
Am Schluss standen alle strahlend 
mit ihren selbstgebastelten Kro-
nen, vor dem Altar und haben die 
ganze Gemeinde mit ihrem Rapp 
und ihrer Power in das gesprochene 
WORT mit reingenommen.  
Die Zeit bis zur Erstkommunion 
wird nun immer kürzer. Außer un-
sere regelmäßigen Gruppenstun-
den, möchten wir aber noch einen 
weiterer Kinoabend miteinander 
genießen. Und es steht noch ein 
Ausflug ins Freilichtmuseum nach 
Beuren an, wo wir im alten Sulz-
grieser Backhäusle gemeinsam 
Brötchen backen, an der Feuerstelle 
Würstchen grillen und auf der Wie-

se spielen. 
Wir freuen uns schon sehr auf die 
Feier der Erstkommunion und la-
den, die ganze Gemeinde und ganz 
besonders die Gebetspaten herz-
lich zu unserem Gottesdienst ein 
am Samstag den 22. Juni 2024 um 
10.00 Uhr. 
Wir genießen noch die letzten Wo-
chen auf dem Weg zur Erstkommu-
nion in Gemeinschaft mit den Kin-
dern.
Kathrin Lips, Sabina Sendek, Marti-
na Neuwald und Stephanie Kreim 

tesdienst wie immer im Grünen 
feiern. Im Anschluss an den Got-
tesdienst laden wir euch zum tra-
ditionellen Maultaschenessen mit 
Kartoffelsalat und auch zum Ver-
weilen im Gespräch und in der Ge-
meinschaft ein.
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Zeller ökumenischer 
Kaffee- Nachmittag (KaNa) 

 
 

 

 

Einladung  
zu einem musikalischen Kaffee- Nachmittag 

am Do.,13. Juni 2024 / 14:30 Uhr 
im katholischen Gemeindesaal 

 
Wir beginnen mit einer kurzen Andacht. Anschließend 
ist gemütliches Kaffeetrinken und danach wird  
Isolde Holzmann am Flügel und Laura Schönherr mit 
der Blockflöte den Nachmittag musikalisch gestalten.  

Plakat: Günther Wetzel 
 
 

Herzlich willkommen zu diesem Nachmittag. 
 
Das KaNa- Team freut sich auf ihr Kommen! 
 

GGeerrddaa  MMaauutthhee  und GGüünntthheerr  WWeettzzeell  
Organisationsteam des Zeller ökumenischen KaNa 
 

n Einladung zu Kaffee-Nachmittag
am Do.,13. Juni 2024 / 14:30 Uhr
im katholischen Gemeindesaal

n Einladung zu Kaffee-Nachmittag
am Do.,11. Juli 2024 / 14:30 Uhr
im katholischen Gemeindesaal

Zeller ökumenischer Kaffeenachmittag KaNa

Wir beginnen mit einer kurzen 
Andacht. Anschließend ist gemüt-
liches Kaffeetrinken und danach 
wird Isolde Holzmann am Flügel 
und Laura Schönherr mit der Block-
flöte den Nachmittag musikalisch 
gestalten.Herzlich willkommen zu 
diesem Nachmittag.
Das KaNa- Team freut sich auf ihr 
Kommen!
Gerda Mauthe  und Günther Wet-
zel, Organisationsteam des Zeller 
ökumenischen KaNa

Wir beginnen mit einer kurzen An-
dacht. Anschließend ist gemütliches 
Kaffeetrinken und danach wird
Frau Regine Mäckle, die in Coober 
Pedy, Australien zu Hause ist, wird 
von diesem 5. Kontinent berichten. 
Herzlich willkommen zu diesem 
Nachmittag.
Das KaNa- Team freut sich auf ihr 
Kommen!
Gerda Mauthe  und Günther Wet-
zel, Organisationsteam des Zeller 
ökumenischen KaNa

AUS DEN KIRCHENGEMEINDENAUS DEN KIRCHENGEMEINDEN

n Am Karfreitag wurden Familien, 
alle KLEIN und GROß zu unserem 
Familienkreuzweg eingeladen. In 
dieser gemeinsamen Stunde haben 
wir die Kurzfassung der Zeit von 
Palmsonntag bis hin zur Kreuzi-
gung erlebt. 
Die versammelte Gemeinde durfte 
nachempfinden, wie Jesus beim Ein-
zug in Jerusalem zugejubelt wurde. 
Über einen roten Teppich konnte 
man durch die jubelnde Menge in 
den Saal schreiten, wo schon eine 
lange gedeckte Tafel an das letzte 
Abendmahl erinnerte. In Gemein-
schaft um den großen Tisch haben 
wir Brot, Dattel und Traubensaft 
geteilt. 
Danach wurde der Tisch abge-
räumt. Dieser Moment, wo der 
Tisch auf einmal leer war, verän-
derte die Stimmung und hat uns 
wieder einen Schritt näher an das 
Leiden Christi geführt. Leerer Tisch 
– diese LEERE - ähnlich wie bei Jesus 
im Garten Gethsemane, wo er sich 
auch einsam fühlte. Nach der Zeit 
des INNEHALTENS, wurde jeder, der 
wollte, dazu eingeladen, seinen 
DANK auf die Tischdecke als Gebet 
zu schreiben. Anschließend haben 
die Erstkommunionkinder ein An-
spiel vorgeführt, wo Jesus vor Pila-
tus stand und verurteilt wurde. 
Nach der Szene wurde das Kreuz 
vom Gemeindesaal in die Kirche ge-
tragen. Hier konnten unsere Kinder 
erleben wie sich das anfühlt, eine 
schwere Last alleine oder mit Un-

terstützung von einem oder meh-
reren, zu tragen. 
Beim aufgerichteten Kreuz haben 
wir dann unsere „Lasten“, aber 
auch „Hoffnungen“ ans Jesus ab-
gegeben.
Stephanie Kreim und Martina Neu-
wald

Familienkreuzweg am Karfreitag in Zell
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AUS DEN KIRCHENGEMEINDENAUS DEN KIRCHENGEMEINDEN

„Wachet und betet“ – Taizé-Meditation

ST. MARIA BERKHEIM

Taufen
Erik Michael Hinner

Sterbefälle
Irmgard Tülling, 98 Jahre
Waltraud Schindler, 92 Jahre
Regine Simon, 53 Jahre
Wendelin Bäcker, 78 Jahre

Gertrud Vogel, 95 Jahre
Joachim Boja, 84 Jahre
Elisabeth Augustin, 90 Jahre 
Marianne Haslböck, 89 Jahre
Johann Fogl, 93 Jahre
Margot Müller, 89 Jahre
r.i.p.

soweit der Veröffentlichung zugestimmt wurde

Familiennachrichten für das erste Halbjahr 2024

n „Steht auf, wacht und betet“ – 
diese Worte Jesu in der Nacht vor 
seinem Tod prägte die Stunde am 
Gründonnerstagabend in der Kir-
che St. Maria. 
Jesus ging nach dem Abendmahl in 
den Garten Getsemani, einem ihm 
bekannten Ort am Stadtrand von 
Jerusalem. Auch hier in Esslingen 
ist Jerusalem. Auch wir sind am ver-
trauten Ort am Stadtrand. 
Schrifttexte, Lieder nach Taizé, 
Stille und Fürbitten prägten den 
Abend. Fürbitten für die Christen 
im Heiligen Land, für Menschen, 
die es schwer haben, einsam oder 
krank sind, Fürbitten für Kinder 
und Jugendliche, die ohne Liebe 
und Fürsorge aufwachsen müssen, 
für Menschen, die nicht glauben 
können und keine Hoffnung mehr 
haben. Kerzen wurden dabei ange-
zündet. Stille.  
Sollte uns schwer Erträgliches im-
mer wieder im Leben einholen, 

dann möge uns Gott durch die Auf-
erstehung und aus der Kraft des 
Heiligen Geistes Hoffnung und Ver-
trauen schenken. 
Für das Team: Brigitte Barth 

n Die diesjährige Osterkerze haben 
wir als Gemeinde am Gründonners-
tag miteinander gestaltet. Die Ker-
ze trägt in sich gleich zwei Themen.
1. Meine Identität in Jesus – was 

das Motto und der „rote Faden“ 
von unseren Fastensonntagen 
war.

2. Du gehst mit – das Motto der 
diesjährigen Erstkommunion.

Beides haben wir in die Gestaltung 
der Kerze reingenommen. Kreuz – 
Weg – Wunden Jesu – zartes Grün 
und frisches Blau – leuchtendes 
Gelb und himmlisches Gold.
Jesus, der „der WEG ist“, ist für uns 
am Kreuz gestorben und dadurch 
den wir das WAHRE LEBEN – hier 
auf  der Erde und auch später im 
Reich Gottes. Der Regenbogen 
steht als Symbol für den Bund, der 
Gott mit uns für immer geschlossen 
hat.
Jeder durfte bei der Kerze „sein 
Wachsen mit Jesus“ als ein oder 
mehrere Grashalme darstellen. Für 
die „Tropfen des Lebendigen Was-
ser“ durfte sich jeder den Blau-Ton 
und die Größe und Form selber 
raussuchen.  
So ist die Kerze durch viele Hände 
in Gemeinschaft entstanden.
Vielen Dank an jeden, der seine 
„Spur“ hinterlassen hat.
Martina Neuwald

Unsere Osterkerze 2024
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Seniorennachmittag in St. Maria, Berkheim

AUS DEN KIRCHENGEMEINDENAUS DEN KIRCHENGEMEINDEN

ST. AUGUSTINUS

n Am Dienstag, den 23. Juli 2024 
findet der Sommer-Seniorennach-
mittag statt. Bei gutem Wetter sind 
wir im Höfle, wenn es nicht so gut 
ist, im Gemeindesaal.
Wir beginnen um 14.30 Uhr mit 
Kaffee und Kuchen. Danach wol-
len wir im Sitzen tanzen. Lassen 
Sie sich überraschen. Im Anschluss 
daran gibt es genügend Zeit zum 
Austausch und ein gemütliches Bei-

sammensein mit Getränken und 
Fleischkäse mit bunten Salaten.
Um grob planen zu können, bitten 
wir um Anmeldung im Pfarrbüro St. 
Maria, Berkheim, entweder telefo-
nisch über die Nr. 3451591 oder per 
Mail stmaria.esslingen-berkheim@
drs.de
Für das Senior:innen-Team Beate 
Strobel und Katja Ziehfreund

Taufen
Leeven Louelle Sadowski 

Sterbefälle
Edeltraud Hofmann, 75 Jahre  
Franz Dolezal, 87 Jahre 
Maria Müller, 87 Jahren    
Andreas Schwarzenberger,  
91 Jahren
r.i.p.

soweit der Veröffentlichung zugestimmt wurde

Familiennachrichten für das erste Halbjahr 2024

und auf widerstreitende Sichtwei-
sen einzulassen? Halte ich andere 
Meinungen und scheinbare oder 
tatsächliche Widersprüche aus? 
Welche Erfahrungen haben wir mit 
Mobbing, mit Ausgrenzung ge-
macht?
Wie sieht die Stellung der Frauen 
heute aus? Stehen ihnen alle Mög-
lichkeiten offen?
Eigene Erfahrungen von Schmerz 
und Verwundung – körperlich und 
seelisch – haben wir alle gemacht. 
Hier bei diesem Kreuzweg war die 
Gelegenheit, dies alles am Kreuz 
abzulegen - viele Pflaster, für die 
Wege zur Heilung.
Jesus sprach seine letzten Worte. 
Was wären unsere letzten Worte? 
Seine Auferstehung gibt uns Mut. 
Seine Auferstehung zeigt uns den 
Weg. Macht uns zu dem Menschen, 
der wir sind.
So heißt es in dem Lied beim Ju-
gendkreuzweg: „Ja, ich glaub an 
dich. Weil ich glaub, bin ich ich. 
Hab viele Fragen, hab viel zu sagen. 
Werde auftauen, werd mich raus-
traun“ 
Gisela Knibbe

Ja, ich glaub an dich!

n Am Karfreitag waren wir einge-
laden, Jesus Christus und seinen 
Kreuzweg aus unserer persönlichen 
Perspektive zu betrachten. Beim 
Jugendkreuzweg sollte die Vielfalt 
von Sichtweisen und Standpunkten 
(POV, point of view) junger Men-
schen im Mittelpunkt stehen. 
Eine Einladung uns zu ermutigen, 
Perspektiven zu teilen und zu er-
kunden, wie Glaube und persön-
liche Sichtweisen zusammenkom-

men können.
Ist es der Schub an Mut, wie ihn 
Jesus beim Einzug in Jerusalem 
erfahren hat? Der „Hype“, in der 
Jugendsprache, für die älteren 
vielleicht eher die vorübergehen-
de Begeisterung, trägt das auch in 
schweren Zeiten?
In wie weit beziehe ich selber Po-
sition in kritischen Fragen? Fühle 
ich mich mit verantwortlich für die 
Welt, die mich umgibt? Bin ich be-
reit, mich auf schwierige Fragen 
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AUS DEN KIRCHENGEMEINDEN AUS DEN KIRCHENGEMEINDEN

Wortgottesfeier im Kreis

n Den Wortgottsefeier in vielfälti-
ger Weise zu erleben, diese Mög-
lichkeit hatten wir wieder im April 
in St. Augustinus. Beim inklusiven 
Gottesdienst in einfacher Sprache 
wurde das Thema „Ich bin der gute 
Hirte“ durch Schafe basteln und 
singen erschlossen und alle konn-
ten sich einbringen.  
Der gute Hirte kennt alle seine 
Schafe. Er bleibt jederzeit – auch 
in Gefahr – bei ihnen. Er beschützt 
sie vor Unheil und Schaden und fin-
det sie, wenn sie sich verirren. Sie 
brauchen keine Angst zu haben – 
auch nicht, wenn ein Wolf kommt. 
In unserem Gottesdienst waren 
aber zuerst gar keine Schafe da. Sie 
mussten erst gesucht werden, und 
es kamen ganz unterschiedliche 

Schafe zusammen, so unterschied-
lich wie auch wir Menschen sind.
Bei einer Aktion mit einem großen 
elastischen Tuch konnte jeder aus-
probieren, wie es ist, sich ganz zu-
rück zu lehnen in dem Vertrauen, 
dass die Gemeinschaft trägt.
Zum Ende war noch die 'Ökume-
nische Woche für das Leben' un-
ter dem Motto: »Generation Z(u-
kunft): Gemeinsam. Verschieden. 
Gut.« Thema. Die Lebenswirklich-
keiten Jugendlicher und junger 
Erwachsener mit Behinderungen.  
Einige Impulsworte haben uns zum 
Nachdenken angeregt.: Meine Zu-
kunft - meine Weggefährten - Hoff-
nung und Angst - Ich bin nicht al-
lein - was brauchst du, damit du gut 
hier sein kannst, damit du dich als 
Teil unserer Gemeinschaft erleben 
kannst, damit du dich einbringen 
und teilhaben kannst, damit es dir 
gut geht?
Abschließend war interessant zu 
erfahren, was den Teilnehmern des 
Gottesdienstes gut getan hat, wel-
chen Blick man auch auf die Erzäh-
lung haben kann: „Sind wir nicht 
alle Schäfer und Schäferinnen und 
tragen unsere Gemeinschaft?“
Beim anschließenden Begeg-
nungs-Café unterhielten sich die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
angeregt und zeigten sich begeis-
tert von den Impulsen und Mit-
mach-Aktionen. Auch dass viel ge-
sungen wurde, mit Gitarren- und 
Geigen-Begleitung, kam sehr gut 
an.
Gisela Knibbe

ST. EL ISABETH

Taufen:
Duro Vangelista 
Franziska Luise Ehrnecker 
Ludovica-Natalia Foggetta 
Tiago La Mendola 
Akuoma Ihotu Agu 
Desmond Kansiyochi Durugo 
Samuel Domenico Castaldo 
Emma Adorna Caterini 
Gabriele Caterini 
Diego Buscemi 

Trauungen: 
Hemelly Passos de Oliveira &  
Johannes Hänssler 
Lorenza Scialpi &  
Giuseppe Daniele Strambelli

Sterbefälle:
Helga Fauth, 84 J. 
Norbert Hanussek, 65 J. 
Eugen Georgi, 96 J. 
r.i.p. 

Familiennachrichten August - März

soweit der Veröffentlichung zugestimmt wurde

Seniorenkreis St. Elisabeth

n Sie sind herzlich eingeladen, mit 
anderen Teilnehmer:innen unse-
res Seniorennachmittags ein paar 
abwechslungsreiche Stunden zu 
verbringen. Die Seniorennachmit-
tage finden am zweiten Mittwoch 
eines Monats im Gemeindehaus St. 
Elisabeth statt und beginnen um 
15:00 Uhr. Nach einer gemütlichen 
Kaffeerunde mit meist selbst geba-
ckenem Kuchen beginnt ein kleines 
Programm:
• Mittwoch, 12. Juni 2024 -  

„Lustige Filmchen von Pflanzen 
und Tieren“ (Filmamateurclub 
Esslingen)

•  Mittwoch, 10. Juli 2024 -  
„Sommerfest“ (Aufgepasst! Wir 
beginnen bereits um 14:00 Uhr). 
Am Akkordeon erfreut uns Dr. 
Robert Paflitschek.

• Im August findet kein Senioren-
nachmittag statt.

Sind Sie nicht mehr gut zu Fuß und 
wollen von zu Hause abgeholt wer-
den? Dann melden Sie sich bitte 
zwei Tage vor Termin bei Ingrid und 
Ingo Malek, Telefon 0711-38 51 96.
Wir freuen uns auf Sie!
Ingrid Malek
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AUS DEN KIRCHENGEMEINDEN AUS DEN KIRCHENGEMEINDEN

n Ein dickes Dankeschön an alle 
großen und kleinen Helfer und 
Helferinnen, die am 13. April bei 
traumhaftem Frühlingswetter in 
St. Elisabeth beim Aktionstag dabei 
waren.
Wir waren mehr als 60 Erwachsene 
und Kinder. 
Es wurde ganz fleißig in der Kir-
che geputzt und aufgeräumt, aber 
auch auf dem Außengelände hat 
sich sehr viel bewegt.
Es wurde auf der Erlebnislandschaft 
gemäht, aufgeräumt und zurück-
geschnitten. 
Genauso wie an den Parkplätzen 
und auf dem Kirchenbuckel, die 

n Am Sonntag, 14. Juli wird wieder 
in der Schubartanlage (zwischen 
Parkstraße und Weilstraße) ökume-
nisch und im Grünen gefeiert. Der 
Kindergarten St. Elisabeth wirkt 
mit, der Posaunenchor des CVJM 
sorgt musikalisch für gute Stim-
mung und Begegnungsmöglich-
keiten im Anschluss gibt es eben-
falls. Der Gottesdienst mit Pfarrerin 
Cornelia Krause und Pfarrer Stefan 
Möhler beginnt um 9:30 Uhr. Bei 
"schlechtem" Wetter feiern wir in 
St. Elisabeth.
Andreas Hable
 

Danke

Mittendrin: Gottesdienst im Grünen der Pliensauvorstadt

Gullis wurden gesäubert und die 
Parkplätze gefegt.
Zur Stärkung gab es dann ein Essen 
mit gegrilltem Fleisch und Salaten.
Vielen lieben Dank für die Hilfe 
und das Kennenlernen.
Hausmeisterin Michaela Kupper
 

Dankefest

n Herzliche Einladung an alle, die 
sich rund um unseren Kirchenturm 
engagieren.
Sie als Mitarbeitende geben der 
Kirche in der Pliensauvorstadt ein 
Gesicht und machen sie lebendig. 
Kommen Sie zu unserem Dankefest 
am Freitag, den 28. Juni um 18 Uhr. 
Wir beginnen mit einer Andacht in 
der Kirche und feiern im Gemein-
dezentrum oder bei hoffentlich 
sommerlichem Wetter auf dem Vor-
platz vor dem Gemeindehaus mit 
Blick über unserem Stadtteil weiter.  
Lassen Sie sich mit Musik & Tanz- 

aufführung auf einen schönen 
Abend ein und genießen Sie die 
mediterrane Küche Griechenlands.  
Ganz wichtig: Ihr Engagement ist 
auch möglich, weil es liebe Men-
schen gibt, die Sie dabei unterstüt-
zen. Bitte bringen Sie alle diese 
Menschen mit: Partner:in, Kinder… 
Ohne die geht es nicht und darum 
sind sie ganz herzlich mit eingela-
den.
Wir verzichten bewusst auf eine 
Anmeldung und einen Anmelde-
schluss. Uns ist wichtig, dass Sie am 
28. Juni dabei sind.
Andreas Hable & das Pfarrbüro 

ST. JOSEF

Taufe
Giole Younes

Sterbefälle
Rose-Marie Widmann, 85 Jahre
Peter Dworski, 87 Jahre
Wolfram Rittler, 73 Jahre

Familiennachrichten Juli 2022 - Februar 2023

soweit der Veröffentlichung zugestimmt wurde

Eine-Welt-Verkauf

n Am Samstag, 22. Juni/Sonntag, 
23. Juni und Sonntag, 28. Juli kön-
nen Sie nach den Gottesdiensten 
wieder Eine-Welt-Produkte käuf-
lich erwerben, z.B. Kaffee, verschie-
dene Teesorten, Schokolade, usw. 
Wir bieten diese Produkte auch im 

Pfarrbüro zu den Öffnungszeiten 
zum Verkauf an. Schauen Sie ein-
fach herein.

Anna Fröhlich, 92 Jahre
Anna Dietz, 84 Jahre
Friedrich Gaugele, 89 Jahre
r.i.p.
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Seniorenausflug am Donnerstag, 18. Juli 2024:
„Auf ins Hohenloher Land“

AUS DEN KIRCHENGEMEINDEN AUS DEN KIRCHENGEMEINDEN

n Herzliche Einladung an alle Seni-
orinnen und Senioren zum ökume-
nischen Ausflug unserer Kirchen-
gemeinden!

Abfahrt ist um 8:30 Uhr vor dem 
Pfarrbüro St. Josef, Barbarossa Str. 
49, weitere Zustiegsmöglichkeiten 
an den Bushaltestellen Kreuzung 
Wäldenbronn, Kirchackerstraße so-
wie evtl. Eugen-Bolz-Straße.
Mit dem komfortablen Reisebus 
fahren wir zuerst nach Michelfeld 
und besuchen das Kloster Gnaden- 
thal, wo wir die besondere Stim-
mung des Kirchenraums für eine 
Morgenandacht nutzen.
Danach geht die Reise weiter zum 
kleinen romantischen Städtchen 
Waldenburg. Direkt wird uns der 
grandiose Ausblick über das Ho-
henloher Land begeistern! Nach ei-
nem gemeinsamen Mittagessen er-
wartet uns sowohl eine Führung in 
der Stadtkirche mit ihren bekann-

ten Kirchenfenstern als auch ein 
kleiner historischer Stadtrundgang. 
Wir haben nur kurze Wege, alles ist 
gut auch mit Rollator begehbar.
Am Nachmittag genießen wir mit 
Blick in die schöne Landschaft ge-
meinsam Kaffee und Kuchen
Gegen 17:00 Uhr begeben wir uns 
auf die Heimfahrt, damit wir bis 
spätestens 19 Uhr wieder in Esslin-
gen sind.

Bitte um Anmeldung vom 10. bis 
30.06.2024 beim Gemeindebüro St. 
Bernhardt zum Hohenkreuz, Sera-
cherstr. 2, Tel.: 0711 3006001
Bitte überweisen Sie danach direkt 
den Reisepreis in Höhe von 50 € als 
verbindliche Anmeldung auf das 
Konto der Gemeinde bei der KSK 
DE37 6115 0020 0000 9408 54.
Bei der Anmeldung bitte den Ein-
stiegs- und Mittagessenswunsch 
angeben. Zur Essensauswahl ste-
hen: Paniertes Schnitzel mit Pom-
mes und Salat, Putenmedaillons 
mit Kroketten und Salat und als 
vegetarische Variante Waldenbur-
ger Spätzlespfanne mit Salat.
Im Fahrpreis sind die Fahrt mit dem 
Reisebus, das Mittagessen sowie 
die Kirchen- und Stadtführung ent-
halten.
Wir freuen uns, mit Ihnen wieder 
gemeinsam auf Reisen zu gehen!
Jutta Eichner und Claudia Kaiser

ST. PAUL ·  ST.  KATHARINA ·  ST.  MARIA

Taufen 
Lianna Lenin 
Chibuzo Eze
Henry Hölzle
Lia Leopold
Philipp Binder
Fabio Penna
Salomon Roth
Jakub Nowak
Alisa Klein
Clara Herold
Liya Steinbach 
Dimitri Mai 

Trauungen
Kai Köppler und  
Bruna Constante da Silva 
Tobias Conrad und  
Isabella Harzer 
Christian Späth und  
Susanne Geist 
Florian Weigel und  
Alanna Lee 
Christian Cofone und  
Annamaria Toscano 
Dennis Steinmetz und 
Ramona Zuza

Sterbefälle
Rosa Tavaglione, 82 Jahre
Heinz Walbert, 88 Jahre
Helma Deffner, 95 Jahre
Lieselotte Mende, 88 Jahre
Heinz Etzel, 88 Jahre
Anton, Malecsek, 82 Jahre
Hans-Jürgen Mohr, 79 Jahre
Elsa Schmid, 95 Jahre
Marianne Kainz, 102 Jahre 
Titus Mayer, 63 Jahre
Giuseppe Mennoia, 83 Jahre
Lucia Masarovic, 92 Jahre
Hans Ludwig Stix, 80 Jahre
Franz Erich Stozek, 79 Jahre
r.i.p.

Familiennachrichten September 2023 - April 2024

soweit der Veröffentlichung zugestimmt wurde

Mitarbeiterfest St. Paul

n Am Freitag, 27. September findet 
unser traditionelles Mitarbeiterfest 
für unsere ehrenamtlich Engagier-
ten statt. 

Beginn ist 18:00 Uhr mit einer An-
dacht. Schon jetzt bitte diesen Ter-
min in Ihrem Kalender reservieren. 
Eine Einladung und weitere Infor-
mationen werden zeitnah bekannt 
gegeben. 
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n „Du gehst mit!“ – Gedanken zur 
Emmaus-Erzählung aus dem Lu-
kas-Evangelium sind das diesjähri-
ge Motto der Erstkommunion. In 
der Emmaus-Erzählung erfahren 
die Jünger wie auch unsere Erst-
kommunionkinder, dass Jesus ih-
ren Lebensweg teilt. Am 27.04. in 
St. Paul und am 20.04. 2024 in St. 
Katharina durften bereits 28 Kin-
der von insgesamt 105 Kindern aus 
ganz Esslingen mit ihren Eltern, 
Verwandten und Freunden ihre 
Erstkommunion feiern. Die feierli-
chen Gottesdienste wurden leben-
dig und fröhlich mit schwungvollen 
Liedern, Tanz und mit vielen Mit-
machaktionen von Gemeinderefe-
rentin Serafina Kuhn und Pfarrer 
Stefan Möhler gestaltet. In ihrer 
Ansprache stellte Serafina Kuhn die 
beiden Geschichten vom letzten 

Abendmahl (1 Korinther 11, 23-25) 
und die Emmaus-Geschichte (Lk 24, 
13-35) in den Mittelpunkt und er-
arbeitete mit den Kindern zusam-
men Gemeinsamkeiten der beiden 
Erzählungen und ihre Bedeutung 
für das Sakrament der Kommunion 
und die heutige Erstkommunion. 
Die Gottesdienste wurden mitrei-
ßend musikalisch umrahmt vom 
Chor Chorazon der Gesamtkirchen-
gemeinde und der Musikgruppe 
aus St. Josef. Ein herzlicher Dank 
geht an alle Beteiligten für die Vor-
bereitung und Gestaltung dieser 
stimmungsvollen und lebendigen 
Gottesdienste. Unseren Erstkom-
munionkindern wünschen wir für 
ihren weiteren Lebensweg alles 
Gute und Gottes Segen!
Gabriele Alf-Dietz

Erstkommunion in St. Paul und in St. Katharina

AUS DEN KIRCHENGEMEINDEN AUS DEN KIRCHENGEMEINDEN

n Egal ob Häusle, Wohnung oder 
Mietsache – nur wer ständig Din-
ge repariert, dem bleibt vielleicht 
die große Generalsanierung er-
spart. Auch im Gemeindehaus St. 
Katharina haben sich seit letztem 
Herbst die Handwerker die Klin-
ke in die Hand gegeben. Ein lang 
gehegter Wunsch war der Tausch 
der defekten Holztrennwand zwi-
schen Kirche und Gemeindesaal. 
Nicht, dass sie schon gar nicht mehr 
zu schließen war, auch haben sich 
das Üben an der Orgel, ein Besuch 
in der Kirche oder die gleichzei-
tige Belegung im Gemeindehaus 
faktisch ausgeschlossen. Mit der 
Firma Dorma haben wir im Herbst 
die neue Faltwand in teilelektri-
scher Ausführung erhalten und mit 
dazu auch eine neue Beleuchtung 
und Deckenele-
ment im Teil des 
Saales direkt zur 
Kirche hin. Jetzt 
erstrahlt auch die-
ser Saalteil wieder 
und es ist mit we-
niger Strom- und 
Wärmeverbrauch 
durch eine dichte 
Wand zu rechnen. 
Auch die Lautstär-
ke lässt sich so im 
Saal oder der Kir-
che dämpfen. 
Die Zeit des hell-
rosa geplättelten 
Handicap-WC hat 

dank neuer Fliesen (die alten Flie-
sen fielen ja schon teilweise von 
der Wand) und einem neuen Fens-
ter wieder zu einem angenehmen 
„Örtchen“ entwickelt. Selbst für 
die kleinsten Erdenbürger:innen 
gibt es jetzt einen Wickeltisch, der 
von den Mamis der beiden Krabbel-
gruppen sehr begrüßt wurde. Nun 
bekommt noch die Küche zeitge-
mäße Kühlgeräte, das Lager für die 
Zeltmaterialien wird erneuert und 
einige Türen wurden zu Fluchttüren 
mit entsprechender Technik ausge-
rüstet. Ein Dankeschön gilt hier den 
Herren Söll, Häusler und Schneider 
für die Leistungen Demontage Flie-
sen und Neuanbringung der Sani-
täranlagen und Halterungen.
Matthias Vetter

Frischzellenkur in St. Katharina
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Seniorenkreis St. Katharina

n An den Mittwochen 26. Juni und 
31. Juli 2024 um 14.30 Uhr sind alle 
Seniorinnen und Senioren herzlich 
in das Gemeindehaus St. Katharina 
eingeladen.

Sommerfest in St. Maria Mettingen

n Feiern Sie den Sommer in St. Ma-
ria Mettingen am Sonntag, 23. Juni.
Bereit für eine gesellige Zusammen-
kunft unter strahlender Sonne? 
Dann ist unser jährliches Sommer-
fest in St. Maria Mettingen genau 
das Richtige für Sie! Wir laden herz-
lich alle, egal ob nah oder fern, ein, 
am Sonntag, dem 23. Juni, nach 
dem Gottesdienst (Beginn um 10:30 
Uhr) auf unserem Festplatz vor der 
Kirche dabei zu sein. Ab etwa 11:30 
Uhr beginnt das Fest mit einer Viel-
falt an Gegrilltem, Pommes frites, 
Salaten, Kaffee und Kuchen - für 
jeden Geschmack ist etwas dabei. 
Wir freuen uns auf bekannte und 
neue Gesichter, um gemeinsam in 

entspannter Atmosphäre schöne 
Stunden zu verbringen. Sollte das 
Wetter uns einen Strich durch die 
Rechnung machen, wird das Fest 
einfach in den Gemeindesaal ver-
legt. Doch selbst bei Regenwetter 
werden wir für alles gesorgt haben.
Übrigens: Wir würden uns freuen, 
wenn Sie uns mit selbstgebacke-
nem Kuchen unterstützen oder am 
Festtag mithelfen könnten. Bitte 
melden Sie sich dazu einfach im 
Pfarrbüro St. Maria.
Also, nichts wie hin! Wir freuen uns 
darauf, Sie beim Sommerfest in St. 
Maria Mettingen willkommen zu 
heißen!

AUS DEN KIRCHENGEMEINDEN AUS DEN KIRCHENGEMEINDEN

n Am Ostermontag hat der Kir-
chenchor die österliche Eucharis-
tiefeier mit der kleinen Orgelmes-
se (Missa Brevis in B) von Joseph 
Haydn begleitet.  
Im Anschluss an den Gottesdienst 
verabschiedete der Kirchenchor St. 
Maria Frau Hildegard Scheerer als 
Chorleiterin. Nach der Pandemie 
drohte der Chor auseinander zu 
brechen, nachdem der Chorleiter 
gekündigt hatte und sich die Su-
che nach einer Nachfolgerin/einem 
Nachfolger sehr schwierig gestalte-
te. Hildegard Scheerer war jedoch 
spontan bereit, die Chorvakanz zu 
überbrücken. Niemand hätte ge-
dacht, dass diese „Überbrückung“ 
2 Jahre andauern würde. Als Aus-
druck der Dankbarkeit und als Wür-
digung für ihre tolle Arbeit wurde 
Hildegard Scheerer zum Ehrenmit-
glied des Kirchenchores ernannt. 
Für die Kirchengemeinde bedankte 
sich Pfarrer Jobin George nach dem 
Gottesdienst mit einem Blumen-
strauß. 
Am 1. April 2024 übernahm Herr 
Wolfgang Hausmann die Chorlei-
tung des Kirchenchores St. Maria 
– Mettingen und schon am Pfingst-
montag, 20. Mai 2024 sang der Kir-
chenchor die Messe brève von Léo 
Delibes unter seinem Dirigat. 
Ein weiteres Projekt steht auch 
schon fest. Am 26. Juni 2024 wird 
der Gottesdienst musikalisch vom 
Kirchenchor gestaltet. Anschlie-

Kirchenchormusik “Musik an St. Maria” – Neuer Dirigent 
gefunden

ßend findet ein Sommerfest am 
Kirchplatz statt. Für das leibliche 
Wohl wird gesorgt. Herzliche Ein-
ladung.
Die Proben finden wöchentlich am 
Donnerstag von 20:00 bis 21:30 
in der Lerchenbergstr. 4 in Esslin-
gen-Mettingen statt. Mitsängerin-
nen und Mitsänger (auch Projekt-
weise) sind herzlich willkommen. 
Nähere Informationen unter: Tel.: 
0711-329275
Kontakt: christianlatoska@gmx.de  
oder übers Pfarrbüro, Pfarrbuero.
Mettingen@drs.de
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AUS DEN KIRCHENGEMEINDEN GOTTESDIENSTE ESSLINGEN JUNI

Zelebrant
9. Sonntag im Jahreskreis, Evangelium Mk 2,23-3,6
Sa 01.06. 8:00  n St. Maria Berkheim Laudes Ehrenamtliche
Sa 01.06. 16:30  n St. Paul Beichtgelegenheit Marx
Sa 01.06. 18:00  n St. Albertus Eucharistiefeier Scheifele
So 02.06. 10:00  n St. Elisabeth italienische Firmung Unaeze
So 02.06. 10:30  n St. Paul Gemeinsamer Esslinger 

Sonntag (Livestream)
Möhler

So 02.06. 12:30  n St. Paul kroatische Eucharistiefeier Kulovic
So 02.06. 14:00  n St. Elisabeth englische Eucharistiefeier Unaeze
So 02.06. 18:30  n St. Paul Eucharistiefeier Marx
10. Sonntag im Jahreskreis, Evangelium Mk 3,20-35
Sa 08.06. 8:00  n St. Josef Morgenlob Ehrenamtliche
Sa 08.06. 10:00  n Kinderhaus Don Bosco Gottesdienst zum  

Tag der offenen Tür
Möhler

Sa 08.06. 10:00  n St. Albertus Erstkommunion Marx
Sa 08.06. 15:00  n St. Albertus Erstkommunion Marx
Sa 08.06. 16:30  n St. Paul Beichtgelegenheit George
Sa 08.06. 18:30  n Hlst. Dreifaltigkeit Eucharistiefeier George
So 09.06. 9:00  n St. Elisabeth Eucharistiefeier Marx
So 09.06. 9:00  n St. Katharina Eucharistiefeier Möhler
So 09.06. 10:30  n Festgelände  

TVL Jägerhaus
Ökumenischer 
Gottesdienst  

Möhler

So 09.06. 10:30  n St. Maria Mettingen Wortgottesfeier Schindera
So 09.06. 10:30  n St. Albertus Eucharistiefeier und 

Kinderkirche
Scheifele

So 09.06. 10:30  n St. Augustinus Wortgottesfeier und Taufe Franken
So 09.06. 10:30  n St. Paul Wortgottesfeier Ehrenamtliche
So 09.06. 10:30  n St. Josef Eucharistiefeier George
So 09.06. 10:30  n St. Maria Berkheim Eucharistiefeier Marx
So 09.06. 11:45  n St. Elisabeth italienische Eucharistiefeier Unaeze
So 09.06. 12:00  n St. Josef Taufe George
So 09.06. 12:00  n St. Albertus Taufe Scheifele
So 09.06. 12:30  n St. Paul kroatische Eucharistiefeier Kulovic
So 09.06. 13:00  n Hlst. Dreifaltigkeit Taufe Marx
So 09.06. 14:00  n St. Elisabeth englische Eucharistiefeier Unaeze
So 09.06. 16:00  n St. Elisabeth Familienpicknick- 

gottesdienst
Ehrenamtliche

So 09.06. 18:30  n St. Paul Eucharistiefeier Möhler
Do 13.06. 14:30  n Hlst. Dreifaltigkeit Andacht zum  

Kaffeenachmittag
Ehrenamtliche

Do 13.06. 18:30  n St. Paul Eucharistie in Stille George
Fr 14.06. 15:30  n Altenpflegeheim  

Hohenkreuz
Eucharistiefeier George

Seniorenmittage in St. Maria Mettingen

Neue Übersicht für Gottesdienste

n Sommersonne, Sommertag, Som-
mergarten, Sommerblumen, … 
Sonnenschein, Sonnenbrille, Son-
nencreme, Sonnenblumen, 
… .  ---  S m e r m o  --- ---  n o n S e  
---  ---  l m B u n e  ---. Es werden uns 
bestimmt wieder viele Rätsel und 
Aufgaben und Lieder zum Thema 
Sommer und Sonne einfallen, mit 
denen wir gemeinsam eine fröhli-
che Sommerzeit bei Kaffee und He-
fekranz verbringen können. 

n Liebe Gottesdienstbesucher:in-
nen, 
wir haben die Gottesdienstüber-
sicht für Sie verändert, damit sie 
übersichtlicher und besser lesbar 
ist. Außerdem sparen wir damit 
Doppelungen bei den regelmäßig 
stattfindenden Werktags Gottes-
diensten.
Sie finden also zunächst die Got-
tesdienste der Sonntage im Jahres-
kreis in der Übersicht für Juni und 

Wir laden Sie alle herzlich ein zu 
unseren Seniorenmittagen am 
Mittwoch, 16. Juni 2024 und am 
Mittwoch 17. Juli 2024, jeweils um 
14.30 Uhr in die Franziskanerstube.
Wir freuen uns, wenn viele von Ih-
nen dabei sind.
Ihr Seniorenteam Anni Michel (38 
53 99) und Barbara Jahnke (38 52 
90).

Juli, sowie nicht regelmäßige Ter-
mine unter der Woche, wie bspw. 
Gottesdienste in Seniorenheimen 
oder Schüler:innengottesdienste.

In der letzten Tabelle auf S. 50 fin-
den sie nun die regelmäßig stattfin-
denden Werktags-Gottesdienste. 
Wir hoffen, Sie finden sich in unse-
rer neuen Übersicht schnell zurecht 
und freuen uns, wenn Sie unsere
Gottesdienste besuchen.
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GOTTESDIENSTE ESSLINGEN JUNI/JULIGOTTESDIENSTE ESSLINGEN JUNI

Zelebrant Zelebrant
11. Sonntag im Jahreskreis, Evangelium Mk 4,26-34
Sa 15.06. 10:00  n St. Elisabeth Erstkommunion George
Sa 15.06. 16:30  n St. Paul Beichtgelegenheit Möhler
Sa 15.06. 18:00  n St. Albertus ökumenischer Gottesdienst 

zum Gemeindefest
Möhler

Sa 15.06. 18:00  n St. Maria Berkheim Eucharistiefeier Marx
So 16.06. 9:00  n St. Katharina Wortgottesfeier Ehrenamtliche
So 16.06. 10:30  n St. Augustinus Wortgottesfeier im Kreis Ehrenamtliche
So 16.06. 10:30  n St. Paul Eucharistiefeier  

(Livestream)
Möhler

So 16.06. 10:30  n Hlst. Dreifaltigkeit Eucharistiefeier Marx
So 16.06. 10:30  n St. Elisabeth Wortgottesfeier Ehrenamtliche
So 16.06. 10:30  n St. Josef Wortgottesfeier Ehrenamtliche
So 16.06. 10:30  n St. Albertus Eucharistiefeier George
So 16.06. 12:00  n St. Elisabeth italienische Eucharistiefeier 

zum Patrozinium mit ACEC
Unaeze

So 16.06. 12:30  n St. Paul kroatische Eucharistiefeier Kulovic
So 16.06. 18:30  n St. Paul Eucharistiefeier George
Fr 21.06. 15:30  n St. Maria Berkheim Seniorengottesdienst Marx
Fr 21.06. 15:30  n Katharinenstift Eucharistiefeier George
12. Sonntag im Jahreskreis, Evangelium Mk 4,35-41
Sa 22.06. 8:00  n St. Josef Morgenlob Ehrenamtliche
Sa 22.06. 10:00  n Hlst. Dreifaltigkeit Erstkommunion Marx
Sa 22.06. 16:30  n St. Paul Beichtgelegenheit George
Sa 22.06. 18:00  n St. Augustinus Eucharistiefeier Marx
Sa 22.06. 18:30  n St. Josef Eucharistiefeier George
So 23.06. 9:00  n St. Elisabeth Eucharistiefeier Marx
So 23.06. 9:00  n St. Katharina Eucharistiefeier George
So 23.06. 10:30  n St. Albertus Wortgottesfeier Ehrenamtliche
So 23.06. 10:30  n St. Maria Mettingen Eucharistiefeier und 

Sommerfest
Marx

So 23.06. 10:30  n St. Augustinus Wortgottesfeier Franken
So 23.06. 10:30  n St. Maria Berkheim Wortgottesfeier Ehrenamtliche
So 23.06. 10:30  n St. Paul Eucharistiefeier George
So 23.06. 10:30  n St. Josef Wortgottesfeier Schindera
So 23.06. 11:45  n St. Elisabeth italienische Eucharistiefeier Unaeze
So 23.06. 12:30  n St. Paul kroatische Eucharistiefeier Kulovic
So 23.06. 14:00  n St. Elisabeth englische Eucharistiefeier 

Familiensonntag
Unaeze

So 23.06. 18:30  n St. Paul Eucharistiefeier George
Di 25.06. 15:00  n Kennenburg Eucharistiefeier George

13. Sonntag im Jahreskreis, Evangelium Mk 5, 21-43
Sa 29.06. 10:00  n Altenpflegeheim 

Obertor
Wortgottesfeier Kubetschek

Sa 29.06. 10:00  n St. Augustinus Erstkommunion Marx
Sa 29.06. 14:00  n St. Paul Taufe Möhler
Sa 29.06. 15:00  n St. Paul Taufe Möhler
Sa 29.06. 16:30  n St. Paul Beichtgelegenheit Möhler
Sa 29.06. 18:00  n St. Maria Berkheim Eucharistiefeier Marx
So 30.06. 9:00  n St. Augustinus Eucharistiefeier Marx
So 30.06. 9:00  n St. Katharina Eucharistiefeier Möhler
So 30.06. 10:30  n St. Josef Eucharistiefeier George
So 30.06. 10:30  n St. Paul Eucharistiefeier zum Patro-

zinium mit Kinderkirche
Möhler

So 30.06. 10:30  n St. Elisabeth Wortgottesfeier Franken
So 30.06. 10:30  n St. Albertus Eucharistiefeier mit  

Chorazon
Scheifele

So 30.06. 11:45  n St. Elisabeth italienische Eucharistiefeier Unaeze
So 30.06. 12:30  n St. Paul kroatische Eucharistiefeier Kulovic
So 30.06. 14:00  n St. Elisabeth englische Eucharistiefeier Unaeze
So 30.06. 18:30  n St. Paul Eucharistiefeier George
So 30.06. 18:30  n Hlst. Dreifaltigkeit Eucharistiefeier Marx

Do 04.07. 10:30  n Altenpflegeheim  
Oberesslingen

Wortgottesfeier Kubetschek

Fr 05.07. 15:30  n Altenpflegeheim  
Pliensauvorstadt

Eucharistiefeier Marx

14. Sonntag im Jahreskreis, Evangelium Mk6, 1b-6
Sa 06.07. 8:00  n St. Maria Berkheim Laudes Ehrenamtliche
Sa 06.07. 8:00  n St. Josef Morgenlob Ehrenamtliche
Sa 06.07. 16:30  n St. Paul Beichtgelegenheit Scheifele
Sa 06.07. 18:30  n St. Josef Eucharistiefeier George
So 07.07. 10:30  n St. Josef Kinderkirche Ehrenamtliche
So 07.07. 10:30  n St. Paul Gemeinsamer Esslinger  

Sonntag (livestream)
George

So 07.07. 10:30  n Steinriegelplatz  
Berkheim

Gottesdienst zum Ökume-
nischen Gemeindetag

Marx

So 07.07. 11:00  n Ev. Christuskirche 
Zollberg

ökumenische Firmung / 
Konfirmation 

Möhler

So 07.07. 11:45  n St. Elisabeth italienische Eucharistiefeier Unaeze
So 07.07. 12:30  n St. Paul kroatische Eucharistiefeier Kulovic
So 07.07. 14:00  n St. Elisabeth englische Eucharistiefeier Unaeze
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Zelebrant Zelebrant

GOTTESDIENSTE ESSLINGEN JULIGOTTESDIENSTE ESSLINGEN JULI

So 07.07. 18:30  n St. Paul Eucharistiefeier George
Do 11.07. 14:30  n Hlst. Dreifaltigkeit Andacht zum  

Kaffeenachmittag
Ehrenamtliche

15. Sonntag im Jahreskreis, Evanglium Mk 6,7-13
Sa 13.07. 10:00  n St. Albertus Taufe Scheifele
Sa 13.07. 16:30  n St. Paul Beichtgelegenheit Möhler
Sa 13.07. 18:00  n St. Maria Berkheim Eucharistiefeier George
So 14.07. 9:00  n St. Katharina Wortgottesfeier Ehrenamtliche
So 14.07. 9:00  n Hlst. Dreifaltigkeit Eucharistiefeier Scheifele
So 14.07. 9:00  n St. Augustinus Eucharistiefeier George
So 14.07. 9:30  n St. Elisabeth ökumenischer Gottesdienst 

in der Schubartanlage
Möhler

So 14.07. 10:00  n Feuerwehrhaus  
Wäldenbronn

ökumenischer Gottesdienst 
150 Jahre Feuerwehr

Maier

So 14.07. 10:30  n St. Paul Eucharistiefeier George
So 14.07. 10:30  n St. Albertus Eucharistiefeier und  

Kinderkirche
Scheifele

So 14.07. 10:30  n St. Maria Mettingen Wortgottesfeier Schindera
So 14.07. 11:45  n St. Elisabeth italienische Eucharistiefeier Unaeze
So 14.07. 12:00  n St. Josef Taufe Kubetschek
So 14.07. 12:30  n St. Paul kroatische Eucharistiefeier Kulovic
So 14.07. 14:00  n St. Elisabeth englische Eucharistiefeier Unaeze
So 14.07. 18:30  n St. Paul Eucharistiefeier Möhler
Do 18.07. 8:00  n St. Augustinus Schülergottesdienst Verab-

schiedung Viertklässler
Marx

Fr 19.07. 10:30  n St. Albertus Gottesdienst mit  
Kindergarten St. Albertus

Scheifele

Fr 19.07. 11:30  n St. Josef Schülergottesdienst Verab-
schiedung Viertklässler

Möhler

Fr 19.07. 15:30  n Katharinenstift Eucharistiefeier George
16. So im Jahreskreis, Evangelium Mk 6, 30-34
Sa 20.07. 8:00  n St. Josef Morgenlob Ehrenamtliche
Sa 20.07. 16:30  n St. Paul Beichtgelegenheit Scheifele
Sa 20.07. 18:00  n St. Albertus Eucharistiefeier Scheifele
So 21.07. 9:00  n St. Katharina Eucharistiefeier mit  

Kanzeltausch
Möhler

So 21.07. 9:00  n St. Elisabeth Eucharistiefeier George
So 21.07. 10:30  n St. Paul Wortgottesfeier  

(Livestream)
Ehrenamtliche

So 21.07. 10:30  n St. Maria Berkheim Eucharistiefeier Marx
So 21.07. 10:30  n St. Albertus Eucharistiefeier Scheifele

So 21.07. 10:30  n Hlst. Dreifaltigkeit ökumenischer Gottesdienst 
im Pfarrgarten

George

So 21.07. 10:30  n St. Josef Eucharistiefeier Möhler
So 21.07. 10:30  n St. Augustinus Wortgottesfeier Ehrenamtliche
So 21.07. 11:45  n St. Elisabeth italienische Eucharistiefeier Unaeze
So 21.07. 12:00  n St. Albertus Taufe Scheifele
So 21.07. 12:30  n St. Paul kroatische Eucharistiefeier Kulovic
So 21.07. 14:00  n St. Elisabeth englische Eucharistiefeier Unaeze
So 21.07. 16:00  n St. Elisabeth Familienpicknick- 

gottesdienst
Ehrenamtliche

So 21.07. 18:00  n St. Josef Agapefeier  
„frauen.gestalten“

Ehrenamtliche

So 21.07. 18:30  n St. Paul Eucharistiefeier Möhler
Di 23.07. 7:45  n St. Maria Berkheim Schülergottesdienst Verab-

schiedung Viertklässler
Marx

Di 23.07. 15:00  n Kennenburg Eucharistiefeier George
Do 25.07. 18:30  n St. Paul Eucharistie in Stille Möhler
17. So im Jahreskreis, Evangelium Joh 6, 1-15
Sa 27.07. 10:00  n Altenpflegeheim 

Obertor
Ökumenischer Gottes-
dienst im Rosengarten

Kubetschek

Sa 27.07. 15:30  n St. Paul Taufe Kubetschek
Sa 27.07. 16:30  n St. Paul Beichtgelegenheit Marx
Sa 27.07. 18:00  n St. Maria Berkheim Wortgottesfeier Ehrenamtliche
So 28.07. 9:00  n Hlst. Dreifaltigkeit Eucharistiefeier George

So 28.07. 9:00  n St. Augustinus Eucharistiefeier Marx
So 28.07. 9:00  n St. Katharina Eucharistiefeier Möhler
So 28.07. 10:30  n St. Maria Mettingen Wortgottesfeier Franken
So 28.07. 10:30  n St. Albertus Wortgottesfeier Ehrenamtliche
So 28.07. 10:30  n St. Elisabeth Eucharistiefeier Marx
So 28.07. 10:30  n St. Paul Eucharistiefeier George
So 28.07. 10:30  n St. Josef Eucharistiefeier mit  

Chorazon
Möhler

So 28.07. 11:45  n St. Elisabeth italienische Eucharistiefeier Unaeze
So 28.07. 12:30  n St. Paul kroatische Eucharistiefeier Kulovic
So 28.07. 14:00  n St. Elisabeth englische Eucharistiefeier Unaeze
So 28.07. 18:30  n St. Paul Eucharistiefeier Marx
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REGELMÄSSIGE GOTTESDIENSTE

Regelmäßige Werktagsgottesdienste
Mo 18:00  n Franziskanerkirche Stunde der Stille Team

Di 17:55  n St. Katharina Rosenkranz Ehrenamtliche

Di 18:30  n St. Katharina Eucharistiefeier,  
am 4.6.Wortgottesfeier  
4.6. und 2.7. mit Anbetung

George

Di 18:30  n St. Augustinus Eucharistiefeier, 25.6.entfällt 
ab 30.7. Ferien

Marx

Mi 7:30  n St. Albertus Laudes Ehrenamtliche

Mi 9:00  n St. Josef Eucharistiefeier,  
26.6. Wortgottesfeier, 
3.7.entfällt

Möhler 

Mi 9:00  n St. Paul Ökumenische Marktandacht Team

Mi 18:00  n St. Elisabeth italienischer Gottesdienst 
ab 29.7. Ferien

Unaeze

Mi 18:30  n St. Paul Eucharistische Anbetung 
MittWoch

Do 9:30  n St. Maria Mettingen Wortgottesfeier 
ab 25.7. Ferien

Ehrenamtliche

Do 18:00  n St. Josef Rosenkranz Ehrenamtliche

Do 18:00  n St. Maria Berkheim Rosenkranz, 18.7. entfällt, 
25.7. findet statt

Ehrenamtliche

Do 18:30  n St. Maria Berkheim Eucharistiefeier, 18.7. ent-
fällt, 25.7. findet statt

Marx

Do 21:00  n St. Katharina Vesper und Komplet Ehrenamtliche

Fr 8:30  n St. Albertus Rosenkranz Ehrenamtliche

Fr 9:00  n St. Albertus Eucharistiefeier Scheifele

Fr 10:30  n St. Paul Eucharistiefeier George

KONTAKTE

Kinderkirche,  
Familiengottesdienste
Angebote für Familien

Gemeindereferentin  
Serafina Kuhn
Serafina.Kuhn@drs.de 
Tel. 0157 85 10 47 40

Oberministranten Pfarrer Markus Scheifele
Markus.Scheifele@drs.de 
Tel. 0711 315 460 29

Liturgieausschuss,  
Liturgieplanung

Pfarrer Peter G. Marx
PeterG.Marx@drs.de 
Tel. 0711 345 15 91

Kirchenmusik, Chöre Pfarrer Stefan Möhler
Stefan.Moehler@drs.de 
Tel. 0711 39 69 190

Seniorenkreise Diakon Thomas Kubetschek
Thomas.Kubetschek@drs.de 
Tel. 0711 39 69 19 15

Kirchengemeinderat,  
Gemeindeleitung

Pfarrer Stefan Möhler
Stefan.Moehler@drs.de 
Tel. 0711 39 69 190

Alles andere die Sekretärin in Ihrem Pfarrbüro 
vor Ort, die Ihr Anliegen gerne 
weitervermittelt!

Ansprechpersonen im Pastoralen Team für Ehrenamtlich Engagierte

Bankverbindung

Sie möchten als Abonnent (mit Zu-
stellung in Ihren Briefkasten) Ihren 
Jahresbeitrag für den Gemeinde-
brief überweisen? Sie möchten uns 
eine Spende zukommen lassen? Wir 
freuen uns darüber! Bitte verwen-
den Sie folgende Bankverbindung: 

Katholische Gesamtkirchengemein-
de Esslingen

IBAN: DE08 6115 0020 0103 1655 05
BIC ESSLDE66XXX

Bitte notieren Sie beim Betreff, 
wofür Sie überweisen („Gemeinde-
brief“ oder „Spende für…“) sowie 
für welche Kirchengemeinde (z.B. 
„Gemeindebrief St. Albertus“), falls 
wir Ihre Überweisung einer be-
stimmten Kirchengemeinde zuord-
nen sollen. 

Werktagsgottesdienste... 

... sind wohltuende Unterbrechungen des Alltags: Mitten in der Woche 
eine Stunde innehalten, zur Ruhe kommen, Gott wahrnehmen und Raum 
geben - gestärkt weiter gehen!
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Katholische Kirche Esslingen
Münsterpfarramt
Mettinger Straße 2
73728 Esslingen

Münsterpfarramt St. Paul
St. Katharina
Mettinger Straße 2  
73728 Esslingen

Pfarramt zur heiligsten Dreifaltigkeit
Böhmerwaldstr. 2  
73730 Esslingen-Zell

Katholische kroatische  
Gemeinde Esslingen 
Hrvatske kat. Zajednica Esslingen
Untere Beutau 8-10
73728 Esslingen

Pfarramt Sankt Albertus Magnus
Hasenrainweg 40  
73730 Esslingen-Oberesslingen

Pfarramt Sankt Maria  
schmerzhafte Mutter
Christian-Knayer-Str. 10 
73734 Esslingen-Berkheim

Pfarramt Sankt Augustinus
Waldheimstraße 10 
73734 Esslingen-Zollberg

Telefon 39 69 19 - 0
katholischeKirche.Esslingen@drs.de
www.katholische-kirche-esslingen.de

Telefon 39 69 19–0
stpaul.esslingen@drs.de 
www.stpaul-esslingen.de

Bürozeiten:
Montag - Freitag 9:00 - 12:00
Dienstag 9:00 - 11:00; 14:00 - 17:00
Donnerstag 14:00 - 18:00

Telefon 39 63 46 15
dreifaltigkeit.Esslingen@drs.de
www.katholische-kirche-esslingen-zell.de

Bürozeiten:
Dienstag 9:00 - 11:00
Mittwoch 9:00 - 12:00

Telefon 35 58 07
BlazeniAlojzijestepinac.Esslingen@drs.de
www.blazenialojzijestepinac-esslingen.drs.de

Bürozeiten:
Dienstag 9:00 - 12.00 + 12:30 - 14:30
Freitag 8:00 - 11:45

Telefon 31 54 60 - 20
stalbertus.Esslingen@drs.de
www.stalbertus.de

Bürozeiten:
Mo, Mi. - Freitag 9:00 - 12:00
Dienstag 9:00 - 11:00
Mittwoch 15:00 - 17:00
Donnerstag 16:00 - 17:30

Telefon 34 51 59 1 
stmaria.esslingen-berkheim@drs.de
www.st-maria-berkheim.de

Bürozeiten:
Mo, Di, Fr  9:30 - 11:00
Donnerstag 16:00 - 18:30

Telefon 38 19 32 
staugustinus.esslingen@drs.de
www.sankt-augustinus-esslingen.de

Bürozeiten:
Dienstag 9:00 - 11:00
Donnerstag  15:00 - 17:00

UNSERE KATHOLISCHEN GEMEINDEN IN ESSLINGEN

Telefon 32 66 48 
stmaria.esslingen@drs.de
www.st-maria-esslingen-mettingen.de

Bürozeiten: (neu ab 1.April):
Dienstag 9:00 - 11:00
Mittwoch 14:00 - 17:00
Donnerstag 9:00 - 12:00

Sankt Maria Mettingen  
Hilfe der Christen
Lerchenbergstraße 4 
73733 Esslingen-Mettingen

Pfingstferien: geschlossen

Das Pfarrbüro ist am 5. und 6. 
Juni geschlossen. 

Das Pfarrbüro ist vom 3.-14. Juni 
geschlossen.

Das Pfarrbüro ist am Montag, 24. 
Juni geschlossen.
Vom 22. Juli bis 9. August ist das 
Pfarrbüro am Montag, Mittwoch 
ganztägig und am Donnerstag-
nachmittag geschlossen.

Das Pfarrbüro ist in den Sommer-
ferien, 29.Juli -6. September nur 
vormittags geöffnet.

Am 18. Juni sind alle Pfarrbüros geschlossen (Fortbildungstag)
Am 3. Juli sind alle Pfarrbüros geschlossen (Betriebsausflug)
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Wenn Sie für einen sterbenden Angehörigen einen Pfarrer rufen möchten,
wählen Sie bitte: 0160 905 71 711

UNSERE KATHOLISCHEN GEMEINDEN IN ESSLINGEN

Wenn wir an den Juni und Juli denken,

dann treten in unsere Gedankenwelt,   
warme und helle Momente in den Vordergrund.
Angenehme warme Temperaturen,   
die sich ruhig zu heißen Tagen    
und angenehmen Nächten entwickeln dürfen.
Für Schüler:innen ist es der rettende Gedanke an die Sommerferien,  
die dem Klassenarbeitsmarathon ein Ende bereiten.
Für viele ist diese Sommerzeit auch eine Möglichkeit  
eine Zäsur zu ziehen. 
Rückschau auf das bereits vergangene Jahr zu halten,  
und auch die restlichen Monate in Blick zu nehmen.   
Und wenn die Johannesfeuer leuchten,   
dann hat das Jahr die Hälfte bereits überschritten.  
Der Urlaub, rückt zum Greifen Nah.   
Die Vorfreude wächst.    
Und dann kommt die Ferienzeit.

Wir wünschen Ihnen erholsame Tage in der Vorurlaubs-  
und Urlaubszeit und erholsame Ferien

Peter G. Marx, Pfarrer

ZU GUTER LETZT

Pfarramt Sankt Elisabeth
Häuserhaldenweg 38 
73734 Esslingen-Pliensauvorstadt

Katholische italienische 
Gemeinde Esslingen 
Comunitá cattolica italiana  
Esslingen
Untere Beutau 8-10
73728 Esslingen

African catholic english  
community (ACEC)
Kath. Pfarramt St. Elisabeth
Häuserhaldenweg 38
73734 Esslingen

Telefon 38 15 13
stelisabeth.Esslingen@drs.de
www.katholische-kirche-pliensauvorstadt.de

Bürozeiten (neu ab 1.April):
Montag 10.00 - 12.00
Dienstag  9:00 - 11:00 und 16.00-17.30
Donnerstag 9:00 - 11:00

Telefon 82 09 28 71
cci.esslingen@gmail.com
www.cci-esslingen-wernau.de

Bürozeiten:
Dienstag 15:00 -18:00
Donnerstag 9:00 - 11:30

Telefon 38 15 13
stelisabeth.esslingen@drs.de 
www.katholische-kirche-pliensauvorstadt.de

Bürozeiten:
Montag 16.00 - 17.30
Dienstag  9:00 - 11:00 + 16.00 -17.30
Donnerstag 9:00 - 11:00

Das Pfarrbüro ist vom  3.-7. Juni 
geschlossen.

Pfarramt St. Josef  
Barbarossastr. 51  
73732 Esslingen

Das Pfarrbüro ist am Montag,  
24. Juni geschlossen.
Von Freitag, 19. Juli bis Frei-
tag, 9. August ist das Pfarrbüro 
montags, dienstags und freitags 
geschlossen.

Telefon 37 04 015
stjosef.esslingen@drs.de
www.sankt-josef-es.de

Bürozeiten:
Montag  16:00 - 18:00
Dienstag 9:00 - 11.00
Mittwoch - Freitag 9:00 - 12:00



Tür
Tag der Offenen

Samstag 8. Juni*
10:00 Uhr - 16:30 Uhr

Kinderhaus
Don Bosco

Ina-Seidel-Weg 50
73730 Esslingen

*mit Indoor-Spielplätzen, Flohmarkt
Wasserspielplatz und vielem mehr!

*für gute Verpflegung ist auch gesorgt


